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Abwigungsvorschlige zu den Stellungnahmen der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit gemif & 3 Abs. 1
BauGB sowie der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf} § 4 Abs. 1 BauGB, der Beteiligung der
Offentlichkeit gemaf} § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behdrden und sonstigen Triger offentlicher Belange gemif § 4
Abs. 1 BauGB und sonstiger Stellungnahmen

zum Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt

Oedingen - Ober der Kirche Il

Verfahrensstand: Beschlussfassung / 24.08.2026



Stellungnahmen aus der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit gemif § 3 Abs. 1 BauGB

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaf & 3 Abs. 1 BauGB erfolgte durch Biirgerversammlung am 06.02.2026 und durch Veréffentlichung
im Internet sowie offentliche Auslegung im Rathaus der Stadt Lennestadt im Zeitraum vom 07.02.2025 bis 20.03.2025 - jeweils einschlieBlich.

Hierbei sind folgende Fragestellungen / Stellungnahmen eingegangen:

Nr.
01

02

03

Stellungnahme (Auszug)

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Wie ist die ErschliefSung fiir den Busverkehr angedacht, insbesondere
aufgrund des Wegfalls des Wendeplatzes?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Wie ist die Entscheidung gefallen, keine Mehrfamilienhduser zu
errichten?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Wird eine Dachausrichtung vorgegeben und inwiefern ist hierbei eine PV-
Nutzung berticksichtigt?
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Berlicksichtigung / Abwagungsvorschlag

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Die Anfahrt erfolgt vom Lilienweg Uber die neue Planstrafie, die
Abfahrt Gber den Kastanienweg und Lilienweg. Die Wendemdglichkeit
entfallt durch die zweiseitige Erschliefiung.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Ziel der Entwicklung ist die Bereitstellung von zusatzlichen
Wohnbauflachen fiir Einfamilienhauser, da hier ein entsprechender
Bedarf besteht. Weiterhin erfolgt die Entwicklung im Sinne einer
nachhaltigen  stadtebaulichen  sowie landschaftsorientierten
Entwicklung in der Ortsrandlage. Flachen fur die Bau von
Mehrfamilienhausern, wonach ebenfalls Bedarf besteht, stehen an
anderer Stelle in Oedingen zur Verfuigung.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Die Dachausrichtung wird insofern vorgegeben, dass die
Hauptfirstrichtung parallel zur Hangneigung bzw. der quer zum Hang
verlaufenden Verkehrsflache herzustellen ist. Hieraus ergibt sich
Uberwiegend eine Ost-West-Ausrichtung der First.

Eine Nutzbarkeit von Photovoltaik- und/oder Solarwarmekollektoren
auf den Dachflachen ist hierbei berlicksichtigt, wobei diese nicht nur
von der Dachausrichtung abhangig ist. In der Gesamtkonstellation aus
Gebaudeposition, Gebaudehohe, Dachform und Dachausrichtung
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04

05

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025

Im bestehenden Baugebiet sind Stellpldtze auf der Strafie vorhanden.
Werden die wegfallenden Stellplitze kompensiert? Sind auch im neuen
Baugebiet offentliche Stellpldtze an der Strafie geplant?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Aus welchem Grund wurde eine von den Orientierungswerten des § 17
BauNVO (Baunutzungsverordnung) abweichende GRZvon 0,3 festgesetzt?

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

kann sowohl eine ausreichende Besonnung der Gebdude im
Plangebiet als auch der bestehenden Gebaude ermdglicht werden.
Gleichzeitig ist es aufgrund der Hangneigung und der umgebenden
Waldflachen unvermeidbar, dass in den Wintermonaten einzelne
Dachflachen nicht ganztatig besonnt sind.

Die Ruckfrage wird zur Kenntnis genommen.

Im bestehenden Bebauungsplan Nr. 6611 Oedingen — Ober der Kirche
[l'ist im Bereich des geplanten Kreuzungsbereichs eine Flache fur den
ruhenden Verkehr dargestellt. In der Ortlichkeit sind diese als Bucht
fur maximal 2 PKW hergestellt. Diese entfdllt im Rahmen der
Plananderung.

Die Begriindung des bestehenden Bebauungsplans Nr. 6611 Oedingen
- Ober der Kirche Il fuhrt hierzu folgendes aus: Private Stellpldtze sind
auf den Grundstticken nachzuweisen. Der Bedarf an Besucherparkpldtzen
kann im dffentlichen Strafenraum, insbesondere auf den im Plan
gekennzeichneten Fldchen gedeckt werden. Der Wegfall von zwei
Stellplatzen ist auf Ebene des Gesamtplans zu vernachlassigen.

Im Bereich des Plangebiets werden keine offentlichen Stellplatze
explizit ausgewiesen. Grundsatzlich gilt fir die Errichtung von
Stellplatzen, dass diese gemafs & 48 Abs. 1 BauO NRW auf dem
eigenen Grundstuck herzustellen sind. Moglichkeiten zur Ablosung
bestehen in Oedingen nicht.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Die Entwicklung erfolgt im Sinne einer nachhaltigen stadtebaulichen
sowie landschaftsorientierten Entwicklung in der Ortsrandlage als
kleinteilige und aufgelockerte Bebauung.
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06

07

08

09

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Wie sind die Eigentumsverhdltnisse des Plangebiets und der Umgebung?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Inwiefern wurde geprtift, die Fldche nach Osten (z.B. Flurstiick 334) zu
erweitern?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025
Wie erfolgt die zukiinftige ErschliefSung der Waldfldchen Lliber den
Wirtschaftsweg?

Biirger im Rahmen der Biirgerversammlung am 06.02.2025

Im bestehenden Baugebiet bestehen Probleme mit aus dem Hang
austretendem Wasser. Inwiefern sind solche Probleme auch im neuen
Baugebiet zu erwarten bzw. wie wird dies beriicksichtigt?
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Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Das Plangebiet befindet sich lberwiegend im Eigentum der Stadt
Lennestadt, fir einzelne Flachen in Privateigentum bestehen
entsprechende Vorabstimmungen mit den Eigentimern. Die
angrenzenden Grundsticke befinden sich mit Ausnahme der
Strafdenparzellen und der Grundschule in Privateigentum.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Die Erweiterung der Flache nach Osten wurde gepruft. Grundsatzlich
ist diese moglich, wobei eine aufwandige technische Erschliefiung
erforderlich ist. Im Sinne einer  kleinteiligen und
nachfrageorientierten Entwicklung der Ortsrander ist zudem fraglich,
ob eine solche Entwicklung noch im Verhaltnis zur Nachfrage steht.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.
Der bestehende Wirtschaftsweg wird raumlich an die geanderte
StraRRenfuhrung angepasst und bleibt in ahnlicher Form erhalten.

Die Rickfrage wird zur Kenntnis genommen.

Fir das Plangebiet wurde eine Baugrunduntersuchung durchgefihrt.
Grund- oder Schichtenwasser wurde im oberflachennahen Bereich bis
zum anstehenden Stein nicht angetroffen. Es sind jedoch zwei die
Wasserwegsamkeit betreffende Systeme festgestellt worden, sodass
aufgrund der Hanglage lokal und zeitlich begrenzt Wasser austreten
kann.

Hierbei handelt es sich um sog. wild abflieRendes Wasser. Gemaf &
37 WHG darf wild abfliefiendes Wasser nicht zu Lasten eines anderen
Grundstiicks umgelenkt oder abgeleitet werden.

Konkrete Aussagen zu einzelnen Bauvorhaben sind auf Ebene des
Bebauungsplans nicht moglich. Zusatzliche Wassereinleitungen in

Seite 4 von 38

Anlage 6



010

011

Mehrere Biirger mit Schreiben vom 12.02.2025

[...] im Nachgang zu der Biirgerversammlung zum Baugebiet Ober der
Kirche Il am 06.02.2025 deuteten Sie auf Nachfrage an, dass es fiir die
oberen Anlieger des Lilienweges gqgf. eine Moglichkeit geben kénnte, die
eigenen Grundstlicke durch Grunderwerb von der Stadt Lennestadt in
Richtung Ober der Kirche Il zu erweitern. Wir erkldren hiermit
ausdriicklich unser gemeinsames Interesse daran, und zwar grundsdtzlich
im individuell maximal méglichen Ausmag. [...]

Biirger mit Mail vom 23.02.2025

[...] im Zuge der Biirgerinformation zum geplanten Baugebiet Ober der
Kirche, mochten wir die Moglichkeit erfragen, ob wir einen Griinstreifen
angrenzend an unser Grundstiick erwerben konnen. [...]

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

den Boden werden der Bodenbeschaffenheit

ausgeschlossen.

aufgrund

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Die Grundstuicksvergabe ist nicht Teil des Bauleitplanverfahrens, der
Sachverhalt wird auRerhalb des Verfahrens geprift.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Die Grundstuicksvergabe ist nicht Teil des Bauleitplanverfahrens, der
Sachverhalt wird auferhalb des Verfahrens geprift.
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Stellungnahmen aus der friihzeitigen Beteiligung der Beh6rden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gemaf? § 4 Abs. 1 BauGB

Die friihzeitige Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte durch digitales Schreiben vom
07.02.2025 mit einer Fristsetzung bis zum 20.03.2025.

Hierbei sind folgende Stellungnahmen eingegangen:

Nr.

B1

Stellungnahme (Auszug)

Stadt Lennestadt, Klimaschutzmanagerin iiber OBB-Portal am

07.02.2025 (interne Stellungnahme)

Gegen das Vorhaben bestehen keine grundsdtzlichen Bedenken aus Sicht

der Stabsstelle Klimaschutz. Jedoch werden folgende Anregungen

gegeben:

- Die Textlichen Festsetzungen zu den Anforderungen an die dufSere
Gestaltung baulicher Anlagensehen vor, dass Dacheindeckungen nur
in schwarzer bis grauer Farbgebung zuldssig sind. Aus gestalterischer
Sicht kann dies nachvollzogen werden. Jedoch wiire es in Bezug auf
die lokale Temperaturentwicklung ratsamer, analog zu den Fassaden
auch beim Dach vornehmlich hellere Farbtone mit hoherem Albedo-
Effekt zu nutzen, da diese die Sonnenstrahlung und somit auch
Wiérme stdrker reflektieren statt zu absorbieren. Hierdurch kann eine
tibermdgSige Erwdrmung der Dachfldchen und somit der Gebdude und
ihrer Umgebung vermieden wird.
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Berlicksichtigung / Abwagungsvorschlag

Der Stellungnahme wird teilweise gefolgt.

Neben den vorgesehenen Dacheindeckungen in schwarzer bis grauer
Farbgebung sind die marktublichen Produkte zur Dacheindeckung
i.d.R. noch in brauner bis roter Farbgebung verfiigbar, aufRerdem
stehen teilweise Sonderfarben im blauen und griinen Farbbereich zur
Verfuigung. Hinsichtlich des Albedo-Effekts ergibt sich durch diese
Farben nur ein geringer Vorteil. Dachgestaltungen in weiRer
Farbgebung mit einem niedrigen Absorptionswert haben bisher nur
im Flachdachbau (Foliendach) nennenswerte Marktanteile, fur
Schragdacher beschrankt sich die Umsetzung auf wenige
Einzelprojekte. Vereinzelt sind hellgraue Farbtdne verflugbar, welche
zuldssig sind.

Gegenlber den hohen negativen Auswirkungen bezliglich des Ziels
der Gestaltungspflege sind die minimal positiven Effekte auf die
lokale Temperaturentwicklung, auch unter Berlcksichtigung einer
Nutzung der Dachfldachen fir PV- und Solaranlagen, nur geringfugig.
Im Sinne einer klimanagepassten Bauweise bei gleichzeitiger
Berucksichtigung der gestalterischen Anforderungen werden
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- Ferner werden beim Fassadenmaterial u.a. Blockhauselemente
explizit ausgeschlossen. Im Sinne einer nachhaltigen Bauweise mit
Holz sollte dies jedoch zugelassen werden, auch wenn es ggfs. nicht
dem Wunsch nach einer einheitlichen Gestaltung innerhalb des
Baugebietes entspricht. Hier sollte der Maglichkeit zum nachhaltigen
Bauen der Vorrang gewdhrt werden.

- Zur Einfriedung sollen nur Hecken aus Hainbuchen, Rotbuchen und
Weifidorn zuldssig sein. Gleichzeitig wird auf Seite 32 der
Begriindung zum Bebauungsplan aus einer Verdffentlichung des
Kreisheimatbund Olpe e.V.ein Hinweis auf nattirlich wirkende Hecken
wie etwa aus Wildrosen zitiert. Hier stellt sich die Frage, ob nicht im
Sinne der Biodiversitdt und auch der Gestaltung auch weitere
heimische, insektenfreundliche Laubgehdlze wie z.B. die erwdhnten
Wildrosen zugelassen werden sollten.

Weitere Festsetzungen, wie u.a. die Nutzung von erneuerbaren Energien,

die Zuldssigkeit von Flachddchern ausschliefSlich als Griindach, die

wasserdurchldssige Herstellung von Stellpldtzen, die Gestaltung von

Geldndeverdnderungen  als  natiirliche ~ Boschung  und  die

insektenschonende Beleuchtung sind aus Sicht der Stabsstelle

Klimaschutz ausdriicklich zu begrtifien.
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Dachbegrinungen fiir alle Dachflachen- und Formen in den Plan
aufgenommen.

Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

Der Ausschluss von Blockhauselementen bezieht sich lediglich auf
die dufdere Gestaltung der baulichen Anlagen. Eine Errichtung von
Gebduden oder Gebdudeteilen in Holzbauweise (z.B. Holzrahmen-
/Holz-standerbauweise, Holztafelbau, Holz-Lehm-Bau) mit ahnlichen
Vorteilen im Sinne eines nachhaltigen Bauens sind zuldssig. Auch
weitere Faktoren der Nachhaltigkeit bleiben hiervon unberihrt. Die
Auswirkungen der Festsetzung auf ein nachhaltiges Bauen werden
unter Berlicksichtigung der Zielsetzung einer ortsiiblichen Gestaltung
als geringfligig eingestuft.

Der Stellungnahme wird gefolgt.

Die Festsetzungen zur Gestaltung von Einfriedungen werden auf eine
nicht statische Liste erweitert.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
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B2 Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der
Bundeswehr (BAIUDBw) mit Schreiben vom 13.02.2025

[...] vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden
Verteidigungsbelange nicht beeintrdchtigt. Es bestehen daher zum
angegebenen Vorhaben seitens der Bundeswehr als Trager offentlicher
Belange keine Einwdnde. [...]

Westnetz GmbH, Spezialservice Gas iiber OBB-Portal am 14.02.2025
[..] In dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich keine
Erdgashochdruckleitungen der Westnetz GmbH.

Die o. g. Stellungnahme bezieht sich  ausschliefilich
Erdgashochdruckleitungen mit einem Betriebsdruck 25bar. [...]
Ericsson Services GmbH fiir Deutsche Telekom Technik GmbH,
T-NAB iiber OBB-Portal am 24.02.2025

[...] Die Firma Ericsson wurde von der Deutschen Telekom Technik GmbH
beauftragt, in ihrem Namen, Anfragen zum Thema Trassenschutz zu
bearbeiten.

Bei den von Ihnen ausgewiesenen Bedarfsfldchen hat die Firma Ericsson
beziiglich  ihres  Richtfunks keine Einwdnde oder spezielle
Planungsvorgaben. Diese Stellungnahme gilt fiir Richtfunkverbindungen
des Ericsson Netzes und fiir Richtfunkverbindungen des Netzes der
Deutschen Telekom. [...]

Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 mit Schreiben vom
26.02.2025

[...] zu den bergbaulichen Verhdltnissen im Planbereich erhalten Sie
folgende Hinweise und Anregungen:

Die Planfldche liegt iiber dem auf Schwefelkies und Eisenerz verliehenen
Bergwerksfeld ,Sachtleben 1° im Eigentum der GEA Group
Aktiengesellschaft, hier vertreten durch die Sachtleben Bergbau
Verwaltungs- GmbH, Wolbecke 1 in 57368 Lennestadt.

Soweit eine entsprechende Abstimmung nicht bereits erfolgt ist,empfehle
ich, grundsditzlich  der Feldeseigentiimerin  Gelegenheit  zur

B3

auf

B4

B5
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Anlage 6

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Der Stellungnahme wird gefolgt.

Die GEA Group AG als Feldeseigentimer wurde im Verfahren beteiligt.
Y Stellungnahme S12
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Stellungnahme zu geben in Bezug auf mogliche zukiinftige bergbauliche

Planungen, zu bergbaulichen Einwirkungen aus bereits umgegangenem

Bergbau, zu dort vorliegenden weiteren Informationen bzgl.

bergschadensrelevanter Fragestellungen sowie zum Erfordernis von

Anpassungs-  oder  SicherungsmafSinahmen.  Die  letztgenannte

Fragestellung ist grundsdtzlich privatrechtlich zwischen

Grundeigentiimer*in /Vorhabenstrdger® in und Feldeseigentiimer®in zu

regeln.

Altbergbau ist in den hier vorliegenden Unterlagen im Planungsraum | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
nicht dokumentiert. Aus bergbehordlicher Sicht sind daher zu dem | Die Begrindung wird in Kapitel 3.12 und 9.13 erganzt.
Bebauungsplan keine Bedenken mitzuteilen. Erorterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich
Bearbeitungshinweis: hieraus nicht.

Diese Stellungnahme wurde beziiglich der bergbaulichen Verhdltnisse

auf Grundlage des aktuellen Kenntnisstandes erarbeitet. Die

Bezirksregierung Arnsberg hat die zugrunde liegenden Daten mit der zur

Erfiillung ihrer offentlichen Aufgaben erforderlichen Sorgfalt erhoben

und

zusammengestellt. Die fortschreitende Auswertung und Uberpriifung der

vorhandenen Unterlagen sowie neue Erkenntnisse kénnen zur Folge

haben, dass es im Zeitverlauf zu abweichenden Informationsgrundlagen

auch in Bezug auf den hier gepriiften Vorhabens- oder Planbereich

kommt. Eine Gewabhr fiir die Richtigkeit, Vollstdndigkeit und Genauigkeit

der Daten kann insoweit nicht libernommen werden. [...]

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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B6

Westnetz GmbH, Spezialservice Strom mit Schreiben vom 28.02.2025

[...] der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x 15,00

m = 30,00 breiten Schutzstreifen der im Betreff genannten

Hochspannungsfreileitung.

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und

Schutzstreifengrenzen haben wir in den zeichnerischen Teil des

Bebauungsplanes  im  MajfSstab 1:500 vom 28.02.2025

(Westnetzeintragung) eingetragen. Sie kbnnen diesen aber auch unserem

beigefiigten Lageplan im Mafstab 1:2000 entnehmen. Wir weisen in

diesem Zusammenhang darauf hin, dass sich die tatsdchliche Lage der

Leitung ausschlieflich aus der Ortlichkeit ergibt.

Dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:

- Die Hochspannungsfreileitung wird mit Leitungsmittellinie,
Maststandorten und  Schutzstreifengrenzen  nachrichtlich im
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

- Der Schutzstreifen der Leitung wird von jeglicher Bebauung
freigehalten.

- Im Schutzstreifen der Leitung diirfen nur solche Anpflanzungen
vorgenommen werden, die eine Endwuchshohe von maximal 3,00 m
erreichen. [...] Um die Maste herum muss jedoch eine Fldche mit
einem Radius von 15,00 m von jeglicher Bebauung und Bepflanzung
freigehalten werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder
Stellplatzfldche genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast
durch geeignete Mafsnahmen gegen versehentliches Anfahren zu
sichern.

Durch hoherwachsende Gehélze, die in den Randbereichen bzw.
aufSerhalb der Leitungsschutzstreifen angepflanzt werden, besteht
die Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch die
Hochspannungsfreileitung beschddigt wird. Aus diesem Grund bitten

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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Die Stellungnahme wird bericksichtigt.

Der Leitungsverlauf mit Schutzstreifen ist bereits in der
Planzeichnung dargestellt und wird gemafy dem beigeflgten
Lageplan minimal angepasst.

Die Stellungnahme wird berilicksichtigt.

Eine Bebauung ist im Schutzstreifen der Leitung nicht zulassig.
Erorterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich
hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird bericksichtigt.

Die Flachen im Schutzstreifen der Leitung werden als extensives
Grinland festgesetzt und verbleiben in der Freiraumnutzung. Fur die
nordlich angrenzenden Flachen innerhalb des Bebauungsplans
gelten selbige Festsetzungen wie innerhalb des Schutzstreifens. Zu
den sudlichen angrenzenden Flachen aufierhalb des Geltungs-
bereichs kann der Bebauungsplan keine Aussage treffen. Die
Erschlieffung der Maststandorte, welche sich auferhalb des
Geltungsbereichs befinden, bleibt in vergleichbarer Form bestehen.
Erdrterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich
hieraus nicht.
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wir Sie zu veranlassen, dass in diesen Bereichen Geholze zur
Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshéhen gestaffelt sind.
Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.
Sollten dennoch Anpflanzungen oder sonstiger Aufwuchs eine die
Leitung gefdhrdende Hohe erreichen, ist der Riickschnitt durch den
Grundstiickseigentiimer/den ~ Bauherrn  auf  seine  Kosten
durchzufiihren bzw. zu veranlassen. Kommt der
Grundstiickseigentiimer/der Bauherr der vorgenannten Verpflichtung
trotz schriftlicher Aufforderung und Setzen einer angemessenen Frist
nicht nach, so ist die Westnetz GmbH berechtigt, den erforderlichen
Riickschnitt zu Lasten des Eigentiimers/des Bauherrn durchfiihren zu
lassen.

Die Leitung und die Maststandorte mluissen jederzeit zugdnglich
bleiben, insbesondere ist eine Zufahrt auch fiir schwere Fahrzeuge zu
gewdhrleisten. Alle die Hochspannungsfreileitung gefdhrdenden
Mafinahmen sind untersagt.

- Im Textteil des Bebauungsplanes wird folgender Hinweis
aufgenommen:  Von den einzelnen ggf. auch  nicht
genehmigungspflichtigen Bauvorhaben im Schutzstreifen der
Leitung bzw. in unmittelbarer Nidhe dazu sind der Westnetz GmbH
Bauunterlagen  (Lagepldne  und  Schnittzeichnungen — mit
Hohenangaben in m iber NN) zur Priifung und abschliefienden
Stellungnahme bzw. dem Abschluss einer Vereinbarung mit dem
Grundstiickseigentiimer/Bauherrn ~ zuzusenden. Alle  geplanten
Magfnahmen bediirfen der Zustimmung der Westnetz GmbH.*

Wir bitten Sie, unsere v.g.Auflagen in den Bebauungsplan zu iibernehmen

und uns weiter am Verfahren zu beteiligen. [...]

Anlage: Leitungsplane, Pflanzliste
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Die Stellungnahme wird berlicksichtigt.

Der Hinweis ist in den Planunterlagen vorhanden. Erérterungsbedarf

oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Seite 11 von 38

Anlage 6



B7

B8

B9

B10

Vodafone GmbH mit Mail vom 04.03.2025

[...] Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH /Vodafone Deutschland
GmbH gegen die von lhnen geplante Baumafinahme keine Einwdnde
geltend  macht. Im  Planbereich  befinden  sich  keine
Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung
von Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit nicht geplant.

[-]

Bezirksregierung Arnsberg, Dezernat 33 mit Schreiben vom
05.03.2025

[...] es bestehen gegen die Planung keine grundsdtzlichen Bedenken aus
agrarstruktureller Sicht.

Flurbereinigungsrechtliche Belange werden durch die Planung nicht

bertihrt. [...]

Ruhrverband, Regionalbereich Sud iiber OBB-Portal am 17.03.2025
[...] zu der Mafinahme "Bebauungsplanung 191 Oedingen - Ober der
Kirche III" bestehen unsererseits aus abwassertechnischer Sicht keine
Einwdnde zum dargestellten Planungsstand. Im weiteren Verfahren sind
detaillierte Aussagen zur Sammlung, Ableitung und Behandlung des im
Plangebiet anfallenden Schmutz- und Niederschlagswassers zu treffen.
Wir bitten um weitere Beteiligung. [...]

Kreis Olpe, Fachdienst Umwelt mit Schreiben vom 19.03.2025
[...] nach Beteiligung meiner Fachdienste gebe ich zur o.g. Bauleitplanung
folgende Stellungnahme ab:
Wasserrecht
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken.

Naturschutzrecht
Gegen das o. g. Vorhaben bestehen von Seiten der UNB keine
grundsdtzlichen Bedenken. Im Umweltbericht zum B-Plan Nr. 191 wird
unter 4.3.3 ein Defizit zur Biotopwertverbesserung von 17.987
Biotopwertpunkten ausgewiesen, ein Vorschlag der

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Der Stellungnahme wird gefolgt.

Der Umgang mit Schmutz- und Niederschlagswasser wurde
entsprechend der fortgeschriebenen Planung in Kapitel 9.16.4 und
9.16.5 der Begriindung weitergehend beschrieben.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Nach Plandnderung besteht ein Biotopwertdefizit von 18.039
Punkten. Der Ausgleich erfolgt Uber die bestehende Mafinahme ,Im
Timmscheid® aus dem Ausgleichsflichenkataster der Stadt
Lennestadt. Der Umweltbericht wird in Kapitel 4.3.3 erganzt.
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B11

B12

B13

Kompensationsmafinahmen liegt allerdings noch nicht vor. Ohne diesen
Vorschlag kann von der UNB keine abschlieffende Stellungnahme
erfolgen.

Bodenschutzrecht
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken.

Immissionsrecht
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken. |[...]

Wald und Holz NRW - Landesbetrieb, Regionalforstamt Kurkolnisches
Sauerland iiber OBB-Portal am 20.03.2025

[...] zu dem BP 191 Oedingen - Ober der Kirche Il werden aus
forstbehordlicher Sicht keine Bedenken gedufSert, da Wald von der
Planung nicht betroffen ist. [...]

Industrie- und Handelskammer Siegen mit Schreiben vom 20.03.2025
[...] Die IHK Siegen hat gegen den Bebauungsplan Nr. 191 ,Oedingen -
Ober der Kirche IlI“ keine Bedenken. Nicht zuletzt angesichts der
demografischen Entwicklung und der hieraus resultierenden, zunehmend
schwierigen Lage auf dem Fachkrdftemarkt ist es notwendig, hinreichend
attraktiven Wohnraum zur Verfiligung zu stellen. [...]

Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle HSK/OE/SI-WI
Schreiben vom 20.03.2025

[...] aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen Bedenken gegen die o.g.
Aufstellung  des Bebauungsplans sowie die Anderung des
Bebauungsplans.

Durch die Aufstellung bzw. Anderung des Bebauungsplans wird eine
Griinlandfldche mit einer Grof3e von knapp 1,8 ha als Wohnbaufldche
tberplant. Die betroffenen Fldchen werden der landwirtschaftlichen
Nutzung und damit der Lebensmittelproduktion dauerhaft entzogen. Es
handelt sich hierbei um topographisch fiir eine Bewirtschaftung gut
geeignete Griinlandfldche.

mit

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Der Stellungnahme wird teilweise widersprochen.

Durch die Planung werden rund 1,06 ha landwirtschaftliche
Nutzfliche entzogen, nicht wie genannt 1,8 ha. Uberschneidungen
zwischen Potenzialflachen fur Landwirtschaft und baulichen Nutzung
sind insbesondere bei der vorherrschenden Topografie nicht unublich.
Die Flachen fir Mafinahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
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Durch die Uberplanung der landwirtschaftlichen Nutzfliche verstdrkt sich
der hohe Nachfragedruck auf das begrenzte und knappe Gut Fldche in der
Region. Eines der Hauptziele der Agrarpolitik bzw. der Landwirtschaft ist
die Bereitstellung von sicheren und ausreichenden Nahrungsmitteln, um
vor dem Hintergrund des steigenden weltweiten Bedarfs und starker
Marktschwankungen zur Erndhrungssicherheit beizutragen.

Bei Inanspruchnahme der betroffenen Fldiche ist sicherzustellen, dass
diese stufenweise erfolgt, um somit auf den zundchst verbleibenden
Fldchen weiterhin eine landwirtschaftliche Nutzung zu ermoglichen. Das
Brachliegen von Fldchen muss im Rahmen des sparsamen Umgangs mit
Grund und Boden unterbunden werden.

In diesem Zusammenhang sei auch deutlich darauf hingewiesen, dass es
landwirtschaftlich-fachlicher ~ Sicht  dringend  geboten ist, die
Fldchenpotenziale auszuschopfen und den Verbleib kleinerer Restfldchen
im Westen und Stiden des Planbereichs zu verhindern ist, da diese
Fldchen kaum noch fiir eine landwirtschaftliche Nutzung geeignet sind
und insofern aus agrarstruktureller Sicht ebenfalls als Fldchenverlust
einzustufen wiren. Mit einem sparsamen Umgang mit Grund und Boden
ist diese Vorgehensweise nicht vereinbar.

Der vorhandene Wirtschaftsweg, der mittig durch den Planbereich fiihrt
soll in seinem Verlauf leicht gedindert werden. Aus landwirtschaftlicher
Sicht ist dieser Wirtschaftsweg dringend zu erhalten, um die ErschliefSung
angrenzender land- und forstwirtschaftlicher Fldchen sicherzustellen.
Auch ist sicherzustellen, dass hier auch zukiinftig die Zuwegung mit
grofSeren land- und forstwirtschaftlichen Maschinen gesichert ist und

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft kann und soll im
Rahmen des Entwicklungsziels weiterhin zur landwirtschaftlichen
Nutzung zur  Verfugung stehen (produktionsintegrierte
Kompensations-maRnahme). Landwirtschaftliche Kernrdume sind
nicht betroffen. Die Begrindung wird um entsprechende
Erlduterungen erganzt.

Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

Eine stufenweise Herstellung des Baugebiets ist aus technischen

Griinden der ErschlieBung nicht darstellbar. Aufgrund des Bedarfs an

Wohnraum ist davon auszugehen, dass das entstehende Bauland

kurzfristig bebaut wird und keine tempordaren Brachflachen

entstehen. Zusammenhangende landwirtschaftliche Flachen bleiben

wie folgt bestehen:

- ¢ca.0,75 ha ostlich des Plangebiets, davon 0,35 ha innerhalb sowie
0,4 ha auRerhalb des Plangebiets

- ca. 0,95 ha westlich des Plangebiets davon 0,45 ha innerhalb
sowie 0,5 ha aufierhalb des Plangebiets

Flachen dieser Grofie sind nicht unublich und bewirtschaftbar. Die

ubrigen landwirtschaftlichen Flachen in der ndaheren Umgebung

bleiben unverandert bestehen. Seitens der Bezirksregierung Arnsberg

bestehen keine grundsatzlichen Bedenken aus agrarstruktureller

Sicht v Stellungnahmen B8, B16. Die Begriindung wird um entsprechende

Erlauterungen erganzt.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die ErschlieBung der landwirtschaftlichen Flachen wird durch die

Anpassung der  Wegefihrung nicht beeintrachtigt. Die

Dimensionierung erfolgt in Anlehnung an die Richtlinien zum

landlichen Wegebau (RLW), sodass auch eine Zufahrt fir grofiere

Fahrzeuge mdglich bleibt. Die konkrete Gestaltung der

Verkehrsflachen sowie verkehrsrechtliche Mafinahmen sind nicht
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B14

diese nicht etwa durch verkehrsberuhigende MafSnahmen beeintrdchtigt
wird.

Der Bewirtschafter der landwirtschaftlichen  Fldchen ist vor
Mafinahmenbeginn rechtzeitig zu informieren, da bei der Umsetzung der
geplanten Mafnahme landwirtschaftlich genutzte Fldchen beansprucht
wird. In diesem Zusammenhang ist der betroffene Bewirtschafter aktiv
von der Genehmigungsbehorde, dem Vorhaben- bzw. Baulasttrdger oder
dem verantwortlichen Bauunternehmen darauf hinzuweisen, sich mit
seinem zustdndigen Sachbearbeiter der Agrarforderantrige der
Landwirtschaftskammer ~ NRW in  Verbindung zu setzen. Da
lanawirtschaftliche  Fldche  zukiinftig — nicht ~mehr fiir  eine
lanawirtschaftliche Nutzung zur Verfiigung steht bzw. sich die Gréofse der
bewirtschafteten  Fldche dndert, konnten sich forderrechtliche
Konsequenzen ergeben, welche im Vorfeld mit der zustdndigen Kreisstelle
Zu kldren sind.

Fiir noch festzulegende anfallende Kompensationsmafinahmen sind
keine weiteren landwirtschaftlichen Fldchen in Anspruch zu nehmen. [...]

Westnetz GmbH, Regionalzentrum Arnsberg mit Schreiben vom
28.03.2025 (nach Frist)

[..] im Gebiet der Stadt Lennestadt betreibt die Westnetz als
Eigentiimerin:

- Gas-Hochdruckanlagen und  die  zugehdrigen  Fernmelde-
/Steuerleitungen

- Strom-Hochspannungsanlagen

- Gas-Verteilnetzanlagen

- Strom-Verteilnetzanlagen: Mittelspannungsanlagen, Nieder-

spannungsanlagen - Fernmeldeanlagen / Glasfasernetze

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Bestandteil des Bauleitplanverfahrens, so dass hierzu an dieser Stelle
keine Aussage getroffen werden kann.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Dem Bewirtschafter der Fliche sind die Planungen bekannt. Uber
mogliche Auswirkungen wurde er informiert.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die weitere Kompensation erfolgt Uber bereits bestehende
MaRnahmen im Ausgleichsflachenkataster der Stadt Lennestadt, die
nicht direkt Bestandteil dieses Verfahrens sind.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Auf die weitere Abstimmung mit der Westnetz GmbH, Regional-
zentrum Arnsberg wird verwiesen. \ Stellungnahme S11
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Eine Ausfertigung Ihrer Unterlagen haben wir an die zustdndige
Abteilung der Strom-Hochspannungsanlagen weitergeleitet. Von dort
erhalten Sie eine gesonderte Stellungnahme.

Die Gas-Hochdrucknetze verlaufen mit ausreichendem Abstand zum
vorliegenden Plangebiet und sind somit nicht betroffen.

Im Rahmen der Trdgerbeteiligung bestehen unsererseits keine Bedenken
oder Anregungen. [...]

Folgende (externe) Behorden und Trager offentlicher Belange wurden beteiligt und haben keine Stellungnahme vorgetragen: Bundesanstalt fur
Immobilienaufgaben, Portfoliomanagement; Deutsche Telekom Technik GmbH, PT133; Erzbistum Paderborn, Gemeindeverband Mitte; Gemeinde Eslohe
(nach & 2 Abs. 2 BauGB), Handwerkskammer Studwestfalen; Landesbetrieb Geologischer Dienst NRW; LWL-Archdologie fir Westfalen, Aufienstelle Olpe;
LWL, Bereich Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen; Stadt Schmallenberg (nach & 2 Abs. 2 BauGB); Telefonica Germany GmbH & Co.
OHG; Vodafone West GmbH; Westnetz GmbH, Regionalzentrum Sieg; Zweckverband Personenverkehr Westfalen-Sid

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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Stellungnahmen aus der Beteiligung der Offentlichkeit gemafd § 3 Abs. 2 BauGB

Die Beteiligung der Offentlichkeit gemaf & 3 Abs. 2 BauGB erfolgte durch Veréffentlichung im Internet sowie offentliche Auslegung im Rathaus der
Stadt Lennestadt im Zeitraum vom 08.07.2026 bis 10.08.2026 - jeweils einschlieBlich.

Hierbei sind folgende Stellungnahmen eingegangen:

Nr. betrifft Stellungnahme (Auszug) Berucksichtigung

- keine Stellungnahmen -

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt

Oedingen - Ober der Kirche IlI Seite 17 von 38



Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf: & 4 Abs. 2 BauGB

Die Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemaf? & 4 Abs. 2 BauGB erfolgte durch digitales Schreiben vom 08.07.2026
mit einer Fristsetzung bis zum 10.08.2026.

Hierbei sind folgende Stellungnahmen eingegangen:

Nr.
B15

B16

B17

Stellungnahme (Auszug)

Ericsson Services GmbH fiir Deutsche Telekom Technik GmbH,
T-NAB iiber OBB-Portal am 09.07.2026

[...] Die Firma Ericsson wurde von der Deutschen Telekom Technik GmbH
beauftragt, in ihrem Namen, Anfragen zum Thema Trassenschutz zu
bearbeiten.

Bei den von lhnen ausgewiesenen Bedarfsflachen hat die Firma Ericsson
beziiglich  ihres  Richtfunks keine  Einwdnde oder spezielle
Planungsvorgaben. Diese Stellungnahme gilt fiir Richtfunkverbindungen
des Ericsson Netzes und fiir Richtfunkverbindungen des Netzes der
Deutschen Telekom. [...]
Bezirksregierung Arnsberg,
10.07.2026

[...] es bestehen gegen die Planung keine grundsdtzlichen Bedenken aus
agrarstruktureller Sicht.

Flurbereinigungsrechtliche Belange werden durch die Planung nicht
bertihrt. [...]

Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der
Bundeswehr (BAIUDBw) mit Schreiben vom 13.07.2026

[...] vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden
Verteidigungsbelange nicht beeintrdichtigt. Es bestehen daher zum
angegebenen Vorhaben seitens der Bundeswehr als Trdger offentlicher
Belange keine Einwdnde. [...]

Dezernat 33 mit Schreiben vom

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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Beriicksichtigung / Abwagungsvorschlag

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erérterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
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B18

B19

B20

Westnetz GmbH, Spezialservice Gas iiber OBB-Portal am 14.07.2026
[..] In dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich keine
Erdgashochdruckleitungen der Westnetz GmbH.
Die o. g. Stellungnahme bezieht sich  ausschliefilich
Erdgashochdruckleitungen mit einem Betriebsdruck 25bar. [...]
Ruhrverband, Regionalbereich Siid iiber OBB-Portal am 16.07.2026
[...] gegen die Mafinahme Bebauungsplanung 191 Oedingen - Ober der
Kirche Il bestehen unsererseits zum derzeitigen Planungsstand aus
abwassertechnischer Sicht keine Einwdnde.
Die in der Begriindung und dem Umweltbericht enthaltenen Aussagen
zur Ableitung des Oberflichen- und Niederschlagswassers und des
Schmutzwassers liber das vorhandene Trennsystem der Stadtwerke
Lennestadt haben wir nicht gepriift und ist im weiteren Planverfahren
hydraulisch nachzuweisen. [...]
Westnetz GmbH, Spezialservice Strom mit Schreiben vom 20.07.2026
[...] der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x
1500m = 30,00 breiten Schutzstreifen der im Betreff genannten
Hochspannungsfreileitung.
Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und
Schutzstreifengrenzen haben wir in den zeichnerischen Teil des
Bebauungsplanes im Mafgstab 1:500 vom 17.07.2026
(Westnetzeintragung) eingetragen. Sie kbnnen diesen aber auch unserem
beigefiigten Lageplan im Mafstab 1:2000 entnehmen. Wir weisen in
diesem Zusammenhang darauf hin, dass sich die tatsdchliche Lage der
Leitung ausschlieflich aus der Ortlichkeit ergibt.
Dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:
- Die Hochspannungsfreileitung wird mit Leitungsmittellinie,
Maststandorten und  Schutzstreifengrenzen  nachrichtlich  im
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

auf

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Der Stellungnahme wird gefolgt.
Der hydraulische Nachweis wird im Rahmen der technischen
Entwasserungsplanung erstellt.

Die Stellungnahme wird berlcksichtigt.
Der Leitungsverlauf mit Schutzstreifen ist
Planzeichnung dargestellt.

bereits in der

Die Stellungnahme wird berlcksichtigt.
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Die Baufenster werden aufSerhalb des Schutzstreifens der
Hochspannungsfreileitung geplant.

Die geplanten Verkehrswege erhalten eine Fahrbahnhdhe von
maximal 371,50 m iiber NHN.

Im Schutzstreifen der Leitung diirfen nur solche Anpflanzungen
vorgenommen werden, die eine Endwuchshohe von maximal 3,00 m
erreichen. [...]

Um die Maste herum muss jedoch eine Fldche mit einem Radius von
15,00 m von jeglicher Bebauung und Bepflanzung freigehalten
werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder
Stellplatzfliche genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast
durch geeignete Mafsnahmen gegen versehentliches Anfahren zu
sichern.

Durch hoherwachsende Gehélze, die in den Randbereichen bzw.
aufierhalb der Leitungsschutzstreifen angepflanzt werden, besteht
die Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch die
Hochspannungsfreileitung beschadigt wird. Aus diesem Grund bitten
wir Sie zu veranlassen, dass in diesen Bereichen Geholze zur
Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshéhen gestaffelt sind.
Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.
Sollten dennoch Anpflanzungen oder sonstiger Aufwuchs eine die
Leitung gefdhrdende Hohe erreichen, ist der Riickschnitt durch den
Grundstiickseigentiimer/den ~ Bauherrn  auf seine  Kosten
durchzufiihren bzw. zu veranlassen. Kommt der
Grundstlickseigentiimer/der Bauherr der vorgenannten Verpflichtung
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Eine Bebauung ist im Schutzstreifen der Leitung nicht zuldssig.
Erdrterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich
hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird berlicksichtigt.

Eine Veranderung der Hohenlage des Wirtschaftswegs im Bereich der
Hochspannungsfreileitung (aktuelle Hohe unterhalb der Leitung rd.
368,7 bis 371,3 m . NHN) ist nicht geplant. Die Anforderung wird
nachrichtlich in den Bebauungsplan aufgenommen und ist im
Rahmen der nachfolgenden technischen Planung zu bericksichtigen.
Die Stellungnahme wird bericksichtigt.

Die Flachen im Schutzstreifen der Leitung werden als extensives
Grinland festgesetzt und verbleiben in der Freiraumnutzung. Fur die
nordlich angrenzenden Fldachen innerhalb des Bebauungsplans
gelten selbige Festsetzungen wie innerhalb des Schutzstreifens. Zu
den sudlichen angrenzenden Flachen aufierhalb des Geltungs-
bereichs kann der Bebauungsplan keine Aussage treffen. Die
ErschlieRung der Maststandorte, welche sich auferhalb des
Geltungsbereichs befinden, bleibt in vergleichbarer Form bestehen.
Erdrterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich
hieraus nicht.
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trotz schriftlicher Aufforderung und Setzen einer angemessenen Frist
nicht nach, so ist die Westnetz GmbH berechtigt, den erforderlichen
Riickschnitt zu Lasten des Eigentiimers/des Bauherrn durchfiihren zu
lassen.

Die Leitung und die Maststandorte miissen jederzeit zugdnglich
bleiben, insbesondere ist eine Zufahrt auch fiir schwere Fahrzeuge zu
gewdabhrleisten. Alle die Hochspannungsfreileitung gefdhrdenden
Mapnahmen sind untersagt.

- Im Textteil des Bebauungsplanes wird folgender Hinweis Die Stellungnahme wird berlicksichtigt.
aufgenommen: Von den einzelnen ggf. auch nicht | Der Hinweis ist in den Planunterlagen vorhanden. Erorterungsbedarf
genehmigungspflichtigen Bauvorhaben im Schutzstreifen der oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
Leitung bzw. in unmittelbarer Nihe dazu sind der Westnetz GmbH
Bauunterlagen  (Lagepldne  und  Schnittzeichnungen  mit
Hohenangaben in m iber NN) zur Priifung und abschliefenden
Stellungnahme bzw. dem Abschluss einer Vereinbarung mit dem
Grundstiickseigentiimer/Bauherrn  zuzusenden. Alle geplanten
Mafnahmen bediirfen der Zustimmung der Westnetz GmbH."

Wir bitten Sie, unsere v.g.Auflagen in den Bebauungsplan zu iibernehmen

und uns weiter am Verfahren zu beteiligen. [...]

Anlage: Leitungsplane, Pflanzliste

B21 | Industrie-und Handelskammer Siegen mit Schreiben vom 20.07.2026

[...] Die IHK Siegen hat gegen den Bebauungsplan Nr. 191 ,Oedingen - | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Ober der Kirche IlI“ keine Bedenken. Nicht zuletzt angesichts der Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erérterungsbedarf

demografischen Entwicklung und der hieraus resultierenden, zunehmend = oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

schwierigen Lage auf dem Fachkrdftemarkt ist es notwendig, hinreichend

attraktiven Wohnraum zur Verfiigung zu stellen. [...]

B22  Westnetz GmbH, Regionalzentrum Arnsberg mit Schreiben vom

30.07.2026

[..] im Gebiet der Stadt Lennestadt betreibt die Westnetz als

Eigentiimerin:
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- Gas-Hochdruckanlagen und  die  zugehoérigen  Fernmelde-
/Steuerleitungen
- Strom-Hochspannungsanlagen
- Gas-Verteilnetzanlagen
- Strom-Verteilnetzanlagen: Mittelspannungsanlagen, Nieder-
spannungsanlagen - Fernmeldeanlagen / Glasfasernetze
Eine Ausfertigung Ihrer Unterlagen haben wir an die zustdndige
Abteilung der Strom-Hochspannungsanlagen weitergeleitet. Von dort
erhalten Sie eine gesonderte Stellungnahme.
Die Gas-Hochdrucknetze verlaufen mit ausreichendem Abstand zum
vorliegenden Plangebiet und sind somit nicht betroffen.
Zum o.g. Planverfahren nehmen wir wie folgt Stellung:
Unsererseits bestehen keine Bedenken, beziiglich der o.g. Mafinahme.
Folgenden Punkt bitten wir bei der Planung zu berticksichtigen:
Zur Stromversorgung des Baugebietes wird eventuell die Errichtung einer
Trafostation (Kompaktstation) erforderlich. Wir bitten daher um
Ausweisung einer Fldche fiir Ver- und Entsorgungsanlagen mit der
Zweckbestimmung  Elektrizitdt (Trafo) im Bebauungsplan. Der
versorgungstechnisch glinstigste Standort zur Errichtung der Station
sowie der benctigte Fldchenbedarf sind in den beigefiigten Anlagen
dargestellt. [...]
Anlagen: Schemazeichnung Trafostation, Ubersichtsplan
Kreis Olpe, Fachdienst Umwelt mit Schreiben vom 30.07.2026
[...] nach Beteiligung meiner Fachdienste gebe ich zur o0.g. Bauleitplanung
folgende Stellungnahme ab:
Wasserrecht
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken.

Naturschutzrecht
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken.
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Anlage 6

Die Stellungnahme wird bericksichtigt.

Eine entsprechende Versorgungsflaiche ist in der Planung
beriicksichtigt. Erdrterungsbedarf oder Anderungen der Planung
ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erorterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
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Anlage 6

Bodenschutzrecht Der Stellungnahme wird gefolgt.
Das Plangebiet erstreckt sich tiber 21.000 m? mit vorwiegend natiirlichen ' Die Notwendigkeit der bodenkundlichen Baubegleitung wird
Bodenverhdltnissen. Die Boden effiillen vielfiltige, allgemeine | nachrichtlich in die Unterlagen aufgenommen und im Rahmen der
Funktionen im Naturhaushalt, u. a. als Puffer- und Filterkorper, nachfolgenden Ausbauplanung und Bauausfiihrung beriicksichtigt.
Lebensraum von Mikroorganismen und als Teil des Okosystems mit
seinen vielfaltigen Stoffkreisldufen. Den natiirlichen Béden kommt eine
hohe Bedeutung zu, zumal es sich in den nordlichen Teilbereichen um
schutzwiirdige Boden handelt.
$ 1a Abs. 2 BauGB normiert den schonenden Umgang mit Grund und
Boden und gebietet in Absatz 3, dass vor dem Ausgleich von
Beeintrdchtigungen zundichst deren Vermeidung in den Blick zu nehmen
ist. Im  Sinne dieses Vermeidungsgebotes st fiir die
ErschliefSungsmafsinahmen eine bodenkundliche Baubegleitung (BBB)
nach § 4 Abs. 5 BBodSchV zu installieren. Die BBB soll sowohl fiir die
ErschliefSung im engeren Sinne, als auch fiir die Tiefbauarbeiten auf den
uberbaubaren Fldchen ein Massenmanagement fiir die obersten
Bodenschichten (mind. 40 c¢m) planen und die ordnungsgemdje
Ausfiihrung lberwachen. Dazu sind vom Planungstrdger innerhalb des
Baugebietes Fldchen von geeigneter Lage und Gréfie vorzuhalten, auf
denen der abgetragene Oberboden bis zum Wiedereinbau in der Fldche
zwischengelagert werden kann. Sofern trotz Massenmanagements der zu
sichernde Oberboden nicht in Gdnze innerhalb des Plangebietes
wiedereingebaut werden kann, ist von der Stadt Lennestadt und dem BBB
ein Konzept fiir die weitere Verwendung auf anderen Fldchen mit der
unteren Bodenschutzbehérde abzustimmen.
Immissionsrecht Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken. [...] Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erérterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
B24 | Stadt Lennestadt, Klimaschutzmanagerin iiber OBB-Portal am
05.08.2026 (interne Stellungnahme)
Unter Beachtung der von der Stabsstelle Klimaschutz im Rahmen der Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
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B26

friihzeitigen ToB-Beteiligung abgegebenen Anregungen und deren
Berticksichtigung bestehen gegen das Vorhaben keine Bedenken.
Vodafone West GmbH mit Mail / Schreiben vom 06.08.2026

[...] ich méchte Ihnen hiermit mitteilen, dass Vodafone das Neubaugebiet
,Lennestadt, Ober der Kirchen IlI“ mit Breitband versorgen wird. [...]

Anlage zur Stellungnahme:

[...] Antrag auf koordinierte Mitverlegung gem. § 143 Abs. 2 TKG der
Breitbandkabel-Infrastruktur [...]

Landwirtschaftskammer mit
Schreiben vom 07.08.2026

[...] aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen Bedenken gegen die o.g.
Aufstellung — des Bebauungsplans sowie die Anderung des
Bebauungsplans.

Durch die Aufstellung bzw.Anderung des Bebauungsplans wird eine etwa
1,8 ha grofie Griinlandflidche, die aufgrund ihrer topographischen
Verhdltnisse gut landwirtschaftlich bewirtschaftet werden kann, fiir die
Entwicklung von Wohnbaufldchen sowie fiir Kompensationsmafsnahmen
in Anspruch genommen. Von dieser Fldche entfallen rund 1,1 ha
unmittelbar auf Wohnbau- und Verkehrsfldchen. Diese Bereiche stehen
der landwirtschaftlichen Nutzung und der Lebensmittelproduktion damit
dauerhaft nicht mehr zur Verfligung.

Im Rahmen der internen Kompensationsmafinahmen wird weiterhin eine
an das geplante Wohngebiet angrenzende Griinlandflidche von rund 1,0
ha Grofie von einer intensiven in eine extensive Griinlandnutzung
uberfiihrt.

Dariiber ~ hinaus  ist zur  Deckung  des  verbleibenden
Kompensationsbedarfs auf dem Flurstlick 46, Gemarkung Oedingen, Flur
11, die Umwandlung einer weiteren Griinlandfldche von etwa 1,9 ha in
extensiv bewirtschaftetes Griinland vorgesehen.

NRW, Kreisstelle HSK/OE/SI-WI
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Auf den Abwagungsvorschlag zur Stellungnahme im Rahmen der
frihzeitigen Beteiligung wird verwiesen. \ Stellungnahme B1

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Die Mitverlegung wird im Rahmen der nachfolgenden Ausbauplanung
und Bauausfihrung berticksichtigt.

Der Stellungnahme wird teilweise widersprochen.

Durch die Planung werden rund 1,06 ha landwirtschaftliche
Nutzfliche entzogen, nicht wie genannt 1,8 ha. Uberschneidungen
zwischen Potenzialflachen fir Landwirtschaft und baulichen Nutzung
sind insbesondere bei der vorherrschenden Topografie nicht untblich.
Die Flachen fiur Mafinahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft mit einer Flache von
rd. 8.500 m? kann und soll im Rahmen des Entwicklungsziels
weiterhin zur landwirtschaftlichen Nutzung zur Verfligung stehen
(produktionsintegrierte  KompensationsmafRnahme) und  stellt
insofern keinen Verlust von landwirtschaftlicher Nutzflache dar.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die Kompensation erfolgt Uber bereits bestehende Manahmen im
Ausgleichsflachenkataster der Stadt Lennestadt, die nicht direkt
Bestandteil dieses Verfahrens sind. Die Flache befindet sich im
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Derartige Nutzungsdnderungen landwirtschaftlich genutzter Fldchen
miissen mit dem jeweiligen Betriebskonzept des Fldchenbewirtschafters
vereinbar sein, andernfalls wird sonst weitere landwirtschaftliche
Nutzfldche der Nahrungsmittelproduktion entzogen.

Durch die Uberplanung der landwirtschaftlichen Nutzfliche verstdrkt sich
der hohe Nachfragedruck auf das begrenzte und knappe Gut Fldche in der
Region. Eines der Hauptziele der Agrarpolitik bzw. der Landwirtschaft ist
die Bereitstellung von sicheren und ausreichenden Nahrungsmitteln, um
vor dem Hintergrund des steigenden weltweiten Bedarfs und starker
Marktschwankungen zur Erndhrungssicherheit beizutragen.

Bei Inanspruchnahme der betroffenen Fldche ist sicherzustellen, dass
diese stufenweise erfolgt, um somit auf den zundchst verbleibenden
Fldchen weiterhin eine landwirtschaftliche Nutzung zu ermoglichen. Das
Brachliegen von Fldchen muss im Rahmen des sparsamen Umgangs mit
Grund und Boden unterbunden werden.

In diesem Zusammenhang sei auch deutlich darauf hingewiesen, dass es
landwirtschaftlich-fachlicher ~ Sicht  dringend  geboten ist, die
Fldchenpotenziale auszuschopfen und den Verbleib kleinerer Restfldchen
im Westen und Siiden des Planbereichs zu verhindern ist, da diese
Fldchen kaum noch fiir eine landwirtschaftliche Nutzung geeignet sind
und insofern aus agrarstruktureller Sicht ebenfalls als Fldchenverlust
einzustufen wiren. Mit einem sparsamen Umgang mit Grund und Boden
ist diese Vorgehensweise nicht vereinbar.

Der vorhandene Wirtschaftsweg, der mittig durch den Planbereich fiihrt,
soll in seinem Verlauf leicht gedndert werden. Aus landwirtschaftlicher
Sicht ist dieser Wirtschaftsweg dringend zu erhalten, um die ErschliefSung
angrenzender land- und forstwirtschaftlicher Fldchen sicherzustellen.
Auch ist sicherzustellen, dass hier auch zukiinftig die Zuwegung mit
grofSeren land- und forstwirtschaftlichen Maschinen gesichert ist und
diese nicht etwa durch verkehrsberuhigende Mafsnahmen beeintrdchtigt
wird.
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Eigentum der Stadt Lennestadt und ist unter Berlicksichtigung der
Extensivierung und des Betriebskonzepts zur Bewirtschaftung
verpachtet.

Der Stellungnahme wird nicht gefolgt.

Eine stufenweise Herstellung des Baugebiets ist aus technischen

Grinden der ErschlieBung nicht darstellbar. Aufgrund des Bedarfs an

Wohnraum ist davon auszugehen, dass das entstehende Bauland

kurzfristig bebaut wird und keine tempordren Brachflachen

entstehen. Zusammenhangende landwirtschaftliche Flachen bleiben

wie folgt bestehen:

- ca.0,75 ha ostlich des Plangebiets, davon 0,35 ha innerhalb sowie
0,4 ha auRerhalb des Plangebiets

- ca. 0,95 ha westlich des Plangebiets davon 0,45 ha innerhalb
sowie 0,5 ha aufderhalb des Plangebiets

Flachen dieser Grofie sind nicht unublich und bewirtschaftbar. Die

ubrigen landwirtschaftlichen Flachen in der ndaheren Umgebung

bleiben unverandert bestehen. Seitens der Bezirksregierung Arnsberg

bestehen keine grundsatzlichen Bedenken aus agrarstruktureller

Sicht v Stellungnahmen B8, B16. Die Begriindung wird um entsprechende

Erlduterungen erganzt.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die ErschlieBung der landwirtschaftlichen Flachen wird durch die

Anpassung der  Wegeflihrung nicht beeintrachtigt. Die

Dimensionierung erfolgt in Anlehnung an die Richtlinien zum
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Ich merke an, dass es aufgrund landwirtschaftlich bewirtschafteter
Flidchen zu entsprechenden Ldrm- und Geruchsimmissionen kommen
kann. Da landwirtschaftliche Betriebe mit einer entsprechend
auftretenden Geruchsimmission ein typisches Merkmal der Ortsrandlage
sind, mochte ich darauf hinweisen, dass die Betriebe durch die o.g.
Planung hinsichtlich der Bewirtschaftung der Fldchen nicht
eingeschrdnkt werden dtirfen.

Der Bewirtschafter der landwirtschaftlichen  Fldchen ist vor
Mafinahmenbeginn rechtzeitig zu informieren, da bei der Umsetzung der
geplanten MafSnahme landwirtschaftlich genutzte Fldchen beansprucht
wird. In diesem Zusammenhang ist der betroffene Bewirtschafter aktiv
von der Genehmigungsbehorde, dem Vorhaben- bzw. Baulasttrdger oder
dem verantwortlichen Bauunternehmen darauf hinzuweisen, sich mit
seinem zustdndigen Sachbearbeiter der Agrarforderantrige der
Landwirtschaftskammer ~ NRW in  Verbindung zu setzen. Da
lanawirtschaftliche  Fldche  zukiinftig — nicht mehr fiir  eine
landwirtschaftliche Nutzung zur Verfligung steht bzw. sich die Gréf3e der
bewirtschafteten  Fldche dndert, konnten sich  forderrechtliche
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landlichen Wegebau (RLW), sodass auch eine Zufahrt flir grofiere
Fahrzeuge maglich bleibt. Die konkrete Gestaltung der
Verkehrsflachen sowie verkehrsrechtliche Manahmen sind nicht
Bestandteil des Bauleitplanverfahrens, so dass hierzu an dieser Stelle
keine Aussage getroffen werden kann.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die nachsten landwirtschaftlichen Hofflachen befinden sich in rd. 600
m Entfernung und landschaftlich abgegrenzt im Bereich
Oedingerberg, so dass hier keine Wechselwirkungen oder
Einschrankungen zu erwarten sind.

Die von den unmittelbar angrenzenden landwirtschaftlichen Flachen
zu erwartenden Immissionen, beispielsweise Larmimmissionen durch
Fahrzeugverkehr oder Geruchsimmissionen durch Diingung, sind
ahnlich der Bestandssituation nur in zeitlich begrenzten Zeitraumen
zu erwarten. Solch kurzzeitige Immissionsbelastungen (vgl. z.B.
Geruchsimmissionsrichtlinie, wonach im Wohngebiet storende
Geruchsimmissionen in 10% der Jahresstunden hinzunehmen sind, in
Ortsrandlagen Lt. Rechtsprechung z.T. auch hdéhere Zwischenwerte)
sind in den landlichen Dorfstrukturen ublich. Ein erhdhtes
Konfliktpotenzial ist durch die Planung nicht zu erwarten.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Dem Bewirtschafter der Fliche sind die Planungen bekannt. Uber
maogliche Auswirkungen wurde er informiert.
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Konsequenzen ergeben, welche im Vorfeld mit der zustdndigen Kreisstelle
Zu kldren sind. [...]

B27 | Wald und Holz NRW - Landesbetrieb, Regionalforstamt Kurkodlnisches
Sauerland iiber OBB-Portal am 10.08.2026
[..] zu dem BP 191 Oedingen - Ober der Kirche Ill werden aus | Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
forstbehordlicher Sicht keine Bedenken gedufSert, da Wald von der | Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
Planung nicht betroffen ist. |[...] oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

B28 | Vodafone GmbH mit Mail vom 10.08.2026
[...] Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH /Vodafone Deutschland = Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
GmbH gegen die von Ihnen geplante Baumafinahme keine Einwdnde Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
geltend  macht.  Im  Planbereich  befinden  sich  keine =oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung
von Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit nicht geplant.

[]

Folgende (externe) Behorden und Trager offentlicher Belange wurden beteiligt und haben keine Stellungnahme vorgetragen: Bundesanstalt fur
Immobilienaufgaben, Portfoliomanagement; Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6; Deutsche Telekom Technik GmbH, PTI33; Erzbistum Paderborn,
Gemeindeverband Mitte; Gemeinde Eslohe (nach & 2 Abs. 2 BauGB), Handwerkskammer Stdwestfalen; Landesbetrieb Geologischer Dienst NRW; LWL-
Archdologie fir Westfalen, AuBenstelle Olpe; LWL, Bereich Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen; Stadt Schmallenberg (nach § 2
Abs. 2 BauGB); Telefonica Germany GmbH & Co. OHG; Westnetz GmbH, Regionalzentrum Sieg; Zweckverband Personenverkehr Westfalen-Sid
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Sonstige Stellungnahmen (auf3erhalb der requliren Beteiligungsverfahren)

Aus verschiedenen Griinden ist es erforderlich, zusatzliche Beteiligungen - zumeist von Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange -
auRerhalb der regularen Beteiligungsverfahren nach 88 3 und 4 BauGB durchzufiihren. Die eingegangenen Stellungnahmen werden identisch zu
solchen berticksichtigt, die im Rahmen der regularen Beteiligungsverfahren eingegangen sind.

Hierbei sind folgende Stellungnahmen eingegangen:

Nr.

S1

S2

S3

Stellungnahme (Auszug)

Wald und Holz NRW - Landesbetrieb, Forstbetriebsbezirk Oedingen
mit Mail vom 27.06.2023

[...] Der Verbindungsweg zwischen Kastanienweg und oberem Waldweg
wird fiir forstliche Transporte nicht genutzt. Er dient ausschlieflich der
Erreichung der Wiesen oder als Abklirzung fiir Traktoren oder Wanderer.
Meines Erachtens kann er wegfallen, da die Waldgrundstiicke liber den
Forstweg erschlossen sind. Flir den Kastanienweg und den Kindergarten
widre es auch ein positiver Effekt. [...]

Kreiswerke Olpe - Wasserversorgung mit Schreiben vom 30.06.2023
[...] im Rahmen Ihrer Uberpriifung von Fremdleitungen in Bereich eines
geplanten Baugebiets, sind in dem von lhnen angefragten Planausschnitt
keine Anlagen der Kreiswerke Olpe - Wasserversorgung betroffen. [...]

Westnetz GmbH, Spezialservice Strom mit Schreiben vom 01.08.2023

[...] dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:

- Die Hochspannungsfreileitung ~wird mit Leitungsmittellinie,
Maststandorten und  Schutzstreifengrenzen  nachrichtlich  im
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

- Der Schutzstreifen der Leitung wird von jeglicher Bebauung
freigehalten.

- Im Schutzstreifen der Leitung diirfen nur solche Anpflanzungen
vorgenommen werden, die eine Endwuchshéhe von maximal 3,00 m
erreichen. [...]
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Beriicksichtigung / Abwagungsvorschlag

Die Stellungnahme wird beriicksichtigt.

Die Anforderungen der Forstwirtschaft werden im Verfahren
bericksichtigt. Der Weg muss als untergeordnete Erschliefiung fir die
landwirtschaftlichen Flachen sowie Anbindung der Westnetz-
Maststandorte in vergleichbarer Funktion erhalten bleiben.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erérterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird berlcksichtigt.

Die Anforderungen werden in den Planungen bericksichtigt.
\ Stellungnahme B6
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Anlage 6

Um die Maste herum muss jedoch eine Fldche mit einem Radius von
15,00 m von jeglicher Bebauung und Bepflanzung freigehalten
werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder
Stellplatzfliche genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast
durch geeignete Mafinahmen gegen versehentliches Anfahren zu
sichern.

Durch hoherwachsende Gehdlze, die in den Randbereichen bzw.
aufSerhalb der Leitungsschutzstreifen angepflanzt werden, besteht die
Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch die
Hochspannungsfreileitung beschddigt wird. Aus diesem Grund bitten
wir Sie zu veranlassen, dass in diesen Bereichen Geholze zur
Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshéhen gestaffelt sind.
Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.
Sollten dennoch Anpflanzungen oder sonstiger Aufwuchs eine die
Leitung gefdhrdende Héhe erreichen, ist der Riickschnitt durch den
Grundstiickseigentiimer/den Bauherrn auf  seine Kosten
durchzuftihren bzw. zu veranlassen. Kommt der
Grundstiickseigentiimer/der Bauherr der vorgenannten Verpflichtung
trotz schriftlicher Aufforderung und Setzen einer angemessenen Frist
nicht nach, so ist die Westnetz GmbH berechtigt, den erforderlichen
Riickschnitt zu Lasten des Eigentiimers/des Bauherrn durchfiihren zu
lassen.

Die Leitung und die Maststandorte miissen jederzeit zugdnglich
bleiben, insbesondere ist eine Zufahrt auch fiir schwere Fahrzeuge zu
gewdhrleisten. Alle die Hochspannungsfreileitung gefédhrdenden
Mafinahmen sind untersagt.

- Im Textteil des Bebauungsplanes wird folgender Hinweis
aufgenommen:  Von  den einzelnen  ggf. auch  nicht
genehmigungspflichtigen Bauvorhaben im Schutzstreifen der Leitung
bzw. in unmittelbarer Ndhe dazu sind der Westnetz GmbH
Bauunterlagen  (Lagepldne  und  Schnittzeichnungen  mit
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S4

S5

S6

S7

Hohenangaben in m lber NN) zur Priifung und abschliefienden
Stellungnahme bzw. dem Abschluss einer Vereinbarung mit dem
Grundstiickseigentiimer/Bauherrn  zuzusenden. Alle  geplanten
Mafinahmen bediirfen der Zustimmung der Westnetz GmbH.”

Wir bitten Sie, unsere v. g.Auflagen in den Bebauungsplan zu iibernehmen

und uns weiter am Verfahren zu beteiligen. [...]

Anlage: Leitungspldne

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH iiber Web-Portal am 15.07.2024
[-]

Anlage: Leitungspldne (keine Veroffentlichung)

Deutsche Telekom Technik GmbH mit Mail vom 15.07.2024
[-]

Anlage: Leitungspldne (keine Veroffentlichung)

Vodafone West GmbH liber Web-Portal am 15.07.2024
[-]

Anlage: Leitungspldne (keine Veroffentlichung)

Westnetz GmbH liber Web-Portal am 15.07.2024
[-]

Anlage: Leitungspldne (keine Veroffentlichung)
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die bestehenden Leitungslagen befinden sich ausschliefilich im
Bereich der geplanten Verkehrsflaichen und sind in der nachgelagerten
Fachplanung zu beriicksichtigen. Erérterungsbedarf oder Anderungen
der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die bestehenden Leitungslagen befinden sich ausschliefilich im
Bereich der geplanten Verkehrsflachen und sind in der nachgelagerten
Fachplanung zu berlicksichtigen. Erérterungsbedarf oder Anderungen
der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die bestehenden Leitungslagen befinden sich ausschliefdlich im
Bereich der geplanten Verkehrsflachen und sind in der nachgelagerten
Fachplanung zu beriicksichtigen. Erérterungsbedarf oder Anderungen
der Planung ergeben sich hieraus nicht.
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S8

S9

Bezirksregierung Arnsberg, Kampfmittelbeseitigungsdienst WL mit
Schreiben vom 25.07.2024

LWL-Archaologie fiir Westfalen, Auf3enstelle Olpe mit Schreiben vom
30.10.2024

(allgemeine Stellungnahme gemaR Vereinbarung, sofern keine
anderslautende Stellungnahme vorliegt)

[..] Sofern bei Planungen/Bauvorhaben, die mit Bodeneingriffen
einhergehen, keine anderslautende Stellungnahme von uns vorliegt oder
zu der jeweiligen Planung/dem Vorhaben im Rahmen der von lhnen
vorgegebenen Frist eintrifft, nehmen Sie bitte den folgenden allgemein
gtiltigen Hinweis in den Bescheid bzw. in die Planunterlagen auf:

,Bei Bodeneingriffen kénnen Bodendenkmdler (kultur- und/oder
naturgeschichtliche Bodenfunde, d. h. Mauern, alte Grédben, Einzelfunde
aber auch Verdnderungen und Verfdrbungen in der natirlichen
Bodenbeschaffenheit, Hohlen und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen
und/oder pflanzlichen Lebens aus erdgeschichtlicher Zeit, Fossilien)
entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmdlern ist der
Stadt/Gemeinde als Untere Denkmalbehorde und/oder der LWL-

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die Begrindung wird in Kapitel 3.11 und 9.11 entsprechend
vervollstandigt. Eine Fldachenprifung konnte den Kampfmittel-
verdacht nicht bestatigen. Die Hinweise zu Kampfmitteln sind zu
beachten.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Der Hinweis wird in die Planunterlagen aufgenommen. Erérterungs-
bedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.
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Archdologie fiir Westfalen, Aufsenstelle Olpe (Tel.: 02761 - 93750; Fax:
02761 - 937520), unverziiglich anzuzeigen. Das entdeckte Bodendenkmal
und die Entdeckungsstdtte sind bis zum Ablauf von einer Woche nach der
Anzeige unverdndert zu belassen, wenn nicht die Obere Denkmalbehérde
die Entdeckungsstdtte vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten
gestattet. Die Obere Denkmalbehdrde kann die Frist verldngern, wenn die
sachgerechte Untersuchung oder die Bergung des Bodendenkmals dies
erfordern und dies fiir die Betroffenen zumutbar ist (§ 16 Abs. 2
Denkmalschutzgesetz NRW). Gegeniiber der Eigentiimerin oder dem
Eigentiimer sowie den sonstigen Nutzungsberechtigten eines
Grundstticks, auf dem Bodendenkmdiler entdeckt werden, kann angeordnet
werden, dass die notwendigen Mafinahmen zur sachgemdfien Bergung
des Bodendenkmals sowie zur Kldrung der Fundumstinde und zur
Sicherung weiterer auf dem Grundstiick vorhandener Bodendenkmdler zu
dulden sind (§ 16 Abs. 4 Denkmalschutzgesetz NRW). [...]

Sachtleben Bergbau Verwaltungs-GmbH fiir GEA Group AG (als
Feldeseigentiimerin) mit Schreiben vom 07.02.2025

[...] das o.a. Plangebiet liegt innerhalb des im Jahre 1933 auf Eisen- Zink,
Mangan- Blei- und Kupfererze sowie auf Schwefelkies verliehenen,
aufrecht erhaltenen Bergwerksfeldes Konsolidation Sachtleben 1, welches
im Berggrundbuch Amtsgericht Recklinghausen Blatt 3178 eingetragen
und dessen Rechtsinhaberin die GEA Group Aktiengesellschaft mit Sitz in
Diisseldorf (vormals Metallgesellschaft AG, dann mg technologies ag,
beide in Frankfurt/Main) ist.

Nach Uberpriifung der hier vorliegenden Unterlagen ist mit einer
bergbaulichen Einwirkung aus vergangenen Abbautdtigkeiten unserer
Gesellschaft bzw. deren Rechtsvorgdnger auf o.a. Plangebiet nicht zu
rechnen. Aus heutiger Sicht sind mit Bergschdden mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit nicht zu rechnen. Anpassungs- und
Sicherungsmafinahmen gem. § 110 und § 111 BBergG sind nicht

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die Begrundung wird in Kapitel 3.12 und 9.12 der Begriindung
entsprechend vervollstandigt. Erérterungsbedarf oder Anderungen der
Planung ergeben sich hieraus nicht.
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Anlage 6

erforderlich. Es bestehen unsererseits daher keine Bedenken gegen die o.a.
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche

1.

Diese Aussage basiert auf der Grundlage unseres aktuellen, mit Sorgfalt
erhobenen Kenntnisstandes. Die fortschreitende Auswertung und
Uberpriifung der vorhandenen Unterlagen sowie neue Erkenntnisse
konnen zur Folge haben, dass es im Zeitverlauf zu abweichenden
Informationsgrundlagen auch in Bezug auf den hier gepriiften Vorhabens-
oder Planbereich kommt.

Auch weisen wir der Vollstindigkeit halber darauf hin, dass in Bereichen
mit geologischen Besonderheiten nicht verzeichneter Uraltbergbau aus
der vorindustriellen Zeit oder illegaler Schwarzabbau grundsdtzlich nie
vollstdndig ausgeschlossen werden kann. Fiir jegliche Bergbauaktivitéten
vor der Verleihung unseres Gewinnungsrechtes sowie illegalen
Bergbauaktivitdten sind wir nicht verantwortlich.

Aus heutiger Sicht ist mit kiinftigen, bergbaulichen Aktivitdten
unsererseits in diesem Bereich nicht zu rechnen. [...]

S11 | Westnetz GmbH, Regionalzentrum Arnsberg mit Mail vom 02.04.2025
[...] Zur Stromversorgung des Plangebietes ist die Errichtung einer | Der Stellungnahme wird gefolgt.

Trafostation (Kompaktstation) erforderlich. Zur Sicherstellung der Energieversorgung wird entsprechend der
Wir bitten daher um Ausweisung einer Fldche fiir Ver- und | Vorhaben eine Versorgungsflache der Zweckbestimmung Strom in der
Entsorgungsanlagen mit der Zweckbestimmung Elektrizitdt (Trafo) im | Planung berlcksichtigt.

Bebauungsplan.

Im beigefiigten Plan haben wir zwei versorgungstechnisch gliinstigste
Standort (Vorschldge) zur Errichtung der Station gekennzeichnet.

Den bendtigten Fldchenbedarf liegt bei der hier benédtigten Station bei
6m x 6m. Sollte dies nicht méglich sein miissten wir die Standorte
detaillierter priifen. [...]

In Lennestadt Oedingen gibt es keine Gas Infrastruktur, deswegen entfallt
diese Energieart hier. [...]

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
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S13

S14

Stadt Lennestadt, Stadtwerke und Tiefbau mit Mails vom 16.09.2025
und 08.10.2025 (interne Stellungnahme)

Wasser
Die Trinkwasserversorgung kann hergestellt werden durch Anschluss an
den Lilienweg (entsprechende Leitungsumbauarbeiten erforderlich).

Abwasser
Die Abwasserentsorgung des Plangebiets ist im
Generalentwdsserungsplan  (GEP) der Stadt Lennestadt bereits

berticksichtigt worden. Die Anbindung soll durch Anschluss an die
bestehenden Schmutzwasserkanalisation im Lilienweg stattfinden.
Niederschlagswasser ist gem. § 55 Abs. 2 WHG i. V. m. § 44 LWG schadlos
zu beseitigen. Es soll demnach ortsnah versickert oder (ber eine
Kanalisation ohne Vermischung mit Schmutzwasser in ein Gewdsser
eingeleitet werden. Aufgrund der Lliberwiegend geringdurchldssigen
Bodenschichten ist laut Bodengutachten eine dauerhafte Versickerung
nicht gegeben. Daher wire ein Anschluss an die vorhandenen
Regenwasserkandle im Lilienweg méglich, falls diese ausreichend
Kapazitdten aufweisen. Ansonsten ist ein Zwischenspeicher zur
Riickhaltung des anfallenden Niederschlagswasser ndtig, der das
Niederschlagswasser gedrosselt in die Regenwasserkandle im Lilienweg
einleitet. Entsprechendes ist in der Begriindung zum B-Plan inklusive
Uberflutungsnachweis gemdf DIN 1986-100 darzustellen.

ABO Energy GmbH & Co. KGaA iiber BIL-Portal am 09.07.2026
Betroffenheit: Nicht betroffen

Anmerkung: In dem von lhnen angefragten Bereich liegen zum
jetzigen Zeitpunkt keine Kabel die von der Abo Energy O&M GmbH
betreut werden.

Kreiswerke Olpe - Wasserversorgung mit Schreiben vom 14.07.2026
[.-.] gegen die o.g. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 191 Oedingen -
Ober der Kirche Ill und der 2. Anderung des Bebauungsplans Nr. 66ll

Bebauungsplan Nr. 191 der Stadt Lennestadt
Oedingen - Ober der Kirche IlI

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die Begriindung wird in Kapitel 9.16.2 entsprechend vervollstandigt.
Erdrterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus
nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.

Die Begrindung wird in Kapitel 9.16.4 entsprechend vervollstandigt.
Erérterungsbedarf oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus
nicht.

Der Stellungnahme wird gefolgt.

Der Umgang mit Niederschlagswasser wurde entsprechend der
fortgeschriebenen Planung in Kapitel 9.16.5 der Begriindung
weitergehend beschrieben.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
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Oedingen - Ober der Kirche Il (Aufstellungsbeschluss) bestehen von Seiten | Es bestehen keine Anregungen oder Bedenken. Erdrterungsbedarf
der Kreiswerke Olpe -Wasserversorgung- zum derzeitigen Planungsstand | oder Anderungen der Planung ergeben sich hieraus nicht.

keine Bedenken. Anlagen wund Planungen der Kreiswerke Olpe
-Wasserversorgung- sind nicht betroffen. [...]
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Anlage S12: Stellungnahme Stadt Lennestadt, Stadtwerke und Tiefbau vom 16.09.2025 und 08.10.2025
Anlage S13:  Stellungnahme ABO Energy GmbH & Co. KGaA vom 09.07.2026
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Stadt Lennestadt
Bereich Stadtplanung
Felix Spanke

02723 608-612
f.spanke@lennestadt.de
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Seanke, Felix

Gesendet: Sonntag, 23. Februar 2025 12:58
An: Wirth, Ingo <i.wirth@lennestadt.de>
Betreff: [extern] Anfrage zum Erwerb Griinflac

Sehr geehrter Herr Wirth,

im Zuge der Birgerinformation zum geplanten Baugebiet Ober der Kirche, mdchten wir die Mdglichkeit erfragen,

ob wir einen Grinstreifen angrenzend an unser Grundstlick erwerben kénnen.

Anhéangend eine Zeichnung aus Tim Online. Darin rot eingezeichnet die Position des angedachten Streifens.

Im Voraus vielen Dank fir lhre Unterstitzung!

Mit freundlichen GriiBen
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Stellungnahme B3
Stellungnahme(n) (Stand: 17.02.2025)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche I

Verfahrensschritt: Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit, Behérden und Tréager éffentlicher Belange gemaR § 3 Abs. 1
und § 4 Abs. 1 BauGB

Zeitraum: 07.02.2025 - 20.03.2025

Behorde: Westnetz GmbH: Dokumentation - Gas

Frist: 20.03.2025
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Stellungnahme B5

Bezirksregierung
Arnsberg

Bezirksregierung Arnsberg * Postfach * 44025 Dortmund
Stadt Lennestadt

Stadtplanung
Thomas-Morus-Platz 1
57368 Lennestadt

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen — Ober der Kirche Il der
Stadt Lennestadt

Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange

lhr Schreiben vom 07.02.2025 lhr Zeichen 61.2

Sehr geehrter Herr Spanke,

zu den bergbaulichen Verhaltnissen im Planbereich erhalten Sie folgen-

de Hinweise und Anregungen:

Die Planflache liegt Uber dem auf Schwefelkies und Eisenerz verliehe-
nen Bergwerksfeld ,Sachtleben 1“im Eigentum der GEA Group Aktien-
gesellschaft, hier vertreten durch die Sachtleben Bergbau Verwaltungs-
GmbH, Wolbecke 1 in 57368 Lennestadt.

Soweit eine entsprechende Abstimmung nicht bereits erfolgt ist, empfeh-
le ich, grundsatzlich der Feldeseigentimerin Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu geben in Bezug auf mégliche zukinftige bergbauliche Pla-
nungen, zu bergbaulichen Einwirkungen aus bereits umgegangenem
Bergbau, zu dort vorliegenden weiteren Informationen bzgl. berg-
schadensrelevanter Fragestellungen sowie zum Erfordernis von Anpas-
sungs- oder Sicherungsmal3nahmen. Die letztgenannte Fragestellung ist
grundsatzlich privatrechtlich zwischen Grundeigentimer*in /Vorhabens-

trager®in und Feldeseigentimer*in zu regeln.

Anlage 6

Abteilung 6 Bergbau
und Energie in NRW

Datum: 26. Februar 2025
Seite 1 von 2

Aktenzeichen:
60.50.52.01-002/2025-149
bei Antwort bitte angeben

Auskunft erteilt:

Dienstgebaude:
Goebenstralle 25
44135 Dortmund

Hauptsitz / Lieferadresse:
Seibertzstr. 1, 59821 Arnsberg

Telefon: 02931 82-0

poststelle@bra.nrw.de
www.bra.nrw.de

Servicezeiten:

Mo-Do  08:30 — 12:00 Uhr
13:30 — 16:00 Uhr

Fr 08:30 — 14:00 Uhr

Landeshauptkasse NRW

bei der Helaba:

IBAN:

DE59 3005 0000 0001 6835 15
BIC: WELADEDD

Umsatzsteuer ID:
DE123878675

Informationen zur Verarbeitung
Ihrer Daten finden Sie auf der
folgenden Internetseite:
https://www.bra.nrw.de/themen/d
/datenschutz/
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Bezirksregierung
Arnsberg

Abteilung 6 Bergbau

.y . . . und Energie in NRW
Altbergbau ist in den hier vorliegenden Unterlagen im Planungsraum
nicht dokumentiert. Aus bergbehérdlicher Sicht sind daher zu dem Be- Seite 2von 2

bauungsplan keine Bedenken mitzuteilen.

Bearbeitungshinweis:

Diese Stellungnahme wurde bezuglich der bergbaulichen Verhaltnisse
auf Grundlage des aktuellen Kenntnisstandes erarbeitet. Die Bezirksre-
gierung Arnsberg hat die zugrunde liegenden Daten mit der zur Erfll-
lung ihrer 6ffentlichen Aufgaben erforderlichen Sorgfalt erhoben und
zusammengestellt. Die fortschreitende Auswertung und Uberpriifung der
vorhandenen Unterlagen sowie neue Erkenntnisse kdnnen zur Folge
haben, dass es im Zeitverlauf zu abweichenden Informationsgrundlagen
auch in Bezug auf den hier gepruften Vorhabens- oder Planbereich
kommt. Eine Gewahr fur die Richtigkeit, Vollstandigkeit und Genauigkeit
der Daten kann insoweit nicht ibernommen werden. Soweit Sie als be-
rechtigte 6ffentliche Stelle Zugang zur Behdérdenversion des Fachinfor-
mationssystems ,Gefdhrdungspotenziale des Untergrundes in NRW*
(FIS GDU) besitzen, haben Sie hierdurch die Mdglichkeit, den jeweils

aktuellen Stand der hiesigen Erkenntnisse zur bergbaulichen Situation

zu Uberprtfen. Details Uber die Zugangs- und Informationsméglichkeiten

dieses Auskunftssystems finden Sie auf der Homepage der Bezirksre-

gierung Arnsberg (www.bra.nrw.de) mithilfe des Suchbegriffs ,Behdrden-
version GDU“. Dort wird auch die Moglichkeit erlautert, die Daten neben
der Anwendung ebenfalls als Web Map Service (WMS) sowie als Web

Feature Service (WFS) zu nutzen.

Mit freundlichen Grifen
Im Auftrag
gezeichnet
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Westnetz GmbH - Florianstrae 15-21 - 44139 Dortmund

Spezialservice Strom
Stadt Lennestadt

Stadtplanung lhre Zeichen 612

|lhre Nachricht 07.02.2025
Thomas-Morus-Platz 1 Unsere Zeichen 182.041/DRW-S-LG-TM/1679/MK/KS
57368 Lennestadt Name

Telefon

E-Mail Stellungnahmen@westnetz.de

Dortmund, 28. Februar 2025

Bebauungsplan Nr. 191 Oedingen — Ober der Kirche |l der Stadt Lennestadt
Hier: Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB

110-kV-Hochspannungsfreileitung Arpe — Pkt. Fretter, Bl. 1679 (Maste 34 bis 36)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x 15,00 m = 30,00 breiten Schutzstreifen
der im Betreff genannten Hochspannungsfreileitung.

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifengrenzen haben wir in den
zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes im MaRstab 1 : 500 vom 28.02.2025 (Westnetzeintagung) ein-

getragen. Sie kdnnen diesen aber auch unserem beigefligten Lageplan im Malistab 1 : 2000 entnehmen.

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass sich die tatsachliche Lage der Leitung ausschliel3-

lich aus der Ortlichkeit ergibt.

Dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:

e Die Hochspannungsfreileitung wird mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifen-
grenzen nachrichtlich im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

e Die flir eine Bebauung vorgesehenen Flachen liegen auRRerhalb des Schutzstreifens der Hochspan-
nungsfreileitung.

e Im Schutzstreifen der Leitung dirfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine
Endwuchshdhe von maximal 3,00 m erreichen. Als Anlage ist beispielhaft eine Gehdlzliste mit
entsprechenden Endwuchshdhen beigefiigt.

Um die Maste herum muss jedoch eine Flache mit einem Radius von 15,00 m von jeglicher Be-

bauung und Bepflanzung freigehalten werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder
Stellplatzflache genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast durch geeignete MalRnah-
men gegen versehentliches Anfahren zu sichern.

Durch héherwachsende Geholze, die in den Randbereichen bzw. auRerhalb der Leitungsschutz-
streifen angepflanzt werden, besteht die Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch die
Hochspannungsfreileitung beschadigt wird. Aus diesem Grund bitten wir Sie zu veranlassen, dass
in diesen Bereichen Gehdlze zur Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshdhen gestaffelt
sind. Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.

Westnetz GmbH

Florianstralle 15-21 - 44139 Dortmund - T 0800 93786389 - westnetz.de

Geschaftsfiihrung Jochen Dwertmann - Dr. Jurgen Grénner - Dr. Alexander Montebaur

Sitz der Gesellschaft Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HRB 30872
Bankverbindung Commerzbank Essen - BIC COBADEFF360 - IBAN DEO2 3604 0039 0142 0934 00
Glaubiger-IdNr. DE447ZZ00002236870 - USt-IdNr. DE325265170

182.041 Stadt Lennestadt Bl. 1679
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Seite 2 von 2

Sollten dennoch Anpflanzungen oder sonstiger Aufwuchs eine die Leitung gefahrdende Hoéhe er-
reichen, ist der Rickschnitt durch den Grundstickseigentiimer/den Bauherrn auf seine Kosten
durchzufiihren bzw. zu veranlassen. Kommt der Grundstiickseigentimer/der Bauherr der vorge-
nannten Verpflichtung trotz schriftlicher Aufforderung und Setzen einer angemessenen Frist nicht
nach, so ist die Westnetz GmbH berechtigt, den erforderlichen Rickschnitt zu Lasten des Eigent-
mers/des Bauherrn durchfihren zu lassen.

Die Leitung und die Maststandorte mussen jederzeit zugdnglich bleiben, insbesondere ist eine
Zufahrt auch fir schwere Fahrzeuge zu gewahrleisten. Alle die Hochspannungsfreileitung gefahr-
denden MalRnahmen sind untersagt.

Im Textteil des Bebauungsplanes wird folgender Hinweis aufgenommen: ,Von den einzelnen ggf.
auch nicht genehmigungspflichtigen Bauvorhaben im Schutzstreifen der Leitung bzw. in unmittel-
barer Nahe dazu sind der Westnetz GmbH Bauunterlagen (Lagepldne und Schnittzeichnungen mit
Hohenangaben in m Uber NN) zur Prifung und abschlieRenden Stellungnahme bzw. dem Ab-
schluss einer Vereinbarung mit dem Grundstickseigentimer/Bauherrn zuzusenden. Alle geplan-
ten MalBnahmen bedirfen der Zustimmung der Westnetz GmbH.“

Wir bitten Sie, unsere v. g. Auflagen in den Bebauungsplan zu Gbernehmen und uns weiter am Verfahren
zu beteiligen.

Die fir die Abwicklung dieses Geschaftsvorfalls erforderlichen Daten werden von der Westnetz GmbH im
Sinne der Datenschutzgesetze in der jeweils glltigen Fassung erhoben, verarbeitet und genutzt. Alle Infor-
mationen hierzu finden Sie auf www.westnetz.de/Datenschutz oder werden Ihnen auf Verlangen separat
Ubersandt.

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 110-kV Netzes.

FUr weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriRen

Westnetz GmbH

Anlage

Lageplan, MaRstab 1 : 2000
Lageplan, MaRstab 1 : 500

Verteiler
Bl. 1679

Informationen zu MalRnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und der Energieeinsparung mit Vergleichswerten zum Energieverbrauch sowie
Kontaktmaoglichkeiten zu Einrichtungen, die ebenfalls Angaben tber angebotene EnergieeffizienzmaRnahmen, Endkunden-Vergleichsprofile sowie
gegebenenfalls technische Spezifikationen von energiebetriebenen Geraten bereitstellen, erhalten Sie auf folgender Internetseite: www.edl-netz.de

182.041 Stadt Lennestadt Bl. 1679
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Seanke, Felix

Von: Koordinationsanfrage Vodafone DE
<koordinationsanfragen.de@vodafone.com>

Gesendet: Dienstag, 4. Marz 2025 14:24

An: Spanke, Felix

Betreff: [extern] Stellungnahme S01421389, VF und VDG, Stadt Lennestadt,

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche IlI

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
D2-Park 5 * 40878 Ratingen

Stadt Lennestadt - Stadtplanung - Felix Spanke
Thomas-Morus-Platz 1
57368 Lennestadt

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01421389

E-Mail: TDRB-W.Dortmund @vodafone.com

Datum: 04.03.2025

Stadt Lennestadt, Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche II1

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir bedanken uns fiir Ihr Schreiben vom 07.02.2025.

Wir teilen Thnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH gegen die von Thnen
geplante BaumafBnahme keine Einwiénde geltend macht. Im Planbereich befinden sich keine
Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen
ist unsererseits derzeit nicht geplant.

Ihre Anfrage wurde zur Weiterbearbeitung an die zustindige Fachabteilung der Vodafone West
GmbH weitergeleitet, die sich bei Bedarf mit Thnen zu gegebener Zeit in Verbindung setzen wird.

Fiir Riickfragen stehen wir Thnen gerne zur Verfiigung.

Bitte beachten Sie:

Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung, Baufeldfreimachung, etc. oder eine
Koordinierung/Abstimmung zum weiteren Vorgehen, dass Vodafone und Unitymedia trotz der
Fusion hier noch separat Stellung nehmen. Demnach gelten weiterhin die bisherigen
Kommunikationswege. Wir bitten dies fiir die nichsten Monate zu bedenken und zu entschuldigen.

Freundliche Griifie
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift giiltig.
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Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

Kreisstelle

[ Hochsauerland
Landwirtschaftskammer NRW - Diinnefeldweg 13 - 59872 Meschede O.Ipe i .
Stadt Lennestadt E St'ege“r""‘_’f':tge““e'“

. . ostanschri

Der BurgermelSter Landwirtschaftskammer NRW,
Stadtplanung Kreisstellen Hochsauerland,
Herrn Spanke Olpe, Sig_gen-Wittgenstein,
Thomas-Morus-Platz 1 ﬁzreofzn“"ggg;‘egg 5o
57368 Lennestadt-Altenhundem E-Mail: meschede@iwk.nrw.de

Gebaudeanschrift
Dunnefeldweg 13 ,
59872 Meschede

www.landwirtschaftskammer.de

Auskunft erteilt:
Durchwahl:

Mail :
Meschede 20.03.2025

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen — Ober der Kirche Ill der Stadt
Hier: Stellungnahme als Tréger Offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen Bedenken gegen die o.g. Aufstellung des
Bebauungsplans sowie die Anderung des Bebauungsplans.

Durch die Aufstellung bzw. Anderung des Bebauungsplans wird eine Griinlandflaiche mit
einer GrolRe von knapp 1,8 ha als Wohnbauflache Uberplant. Die betroffenen Flachen
werden der landwirtschaftlichen Nutzung und damit der Lebensmittelproduktion dauerhaft
entzogen. Es handelt sich hierbei um topographisch fur eine Bewirtschaftung gut geeignete
Grunlandflache.

Durch die Uberplanung der landwirtschaftlichen Nutzflaiche verstarkt sich der hohe
Nachfragedruck auf das begrenzte und knappe Gut Flache in der Region. Eines der
Hauptziele der Agrarpolitik bzw. der Landwirtschaft ist die Bereitstellung von sicheren und
ausreichenden Nahrungsmitteln, um vor dem Hintergrund des steigenden weltweiten
Bedarfs und starker Marktschwankungen zur Ernahrungssicherheit beizutragen.

Bei Inanspruchnahme der betroffenen Flache ist sicherzustellen, dass diese stufenweise
erfolgt, um somit auf den zunachst verbleibenden Flachen weiterhin eine landwirtschaftliche
Nutzung zu ermdglichen. Das Brachliegen von Flachen muss im Rahmen des sparsamen
Umgangs mit Grund und Boden unterbunden werden.

In diesem Zusammenhang sei auch deutlich darauf hingewiesen, dass es landwirtschaftlich-
fachlicher Sicht dringend geboten ist, die Flachenpotenziale auszuschopfen und den
Verbleib kleinerer Restflachen im Westen und Suden des Planbereichs zu verhindern ist,
da diese Flachen kaum noch fur eine landwirtschaftliche Nutzung geeignet sind und insofern

Qualitdtsmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

Konto der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

DZ Bank AG IBAN: DE97 4006 0000 0000 4032 13 BIC: GENODEMSXXX
Ust.-Id.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr. 337/5914/0780
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aus agrarstruktureller Sicht ebenfalls als Flachenverlust einzustufen waren. Mit einem
sparsamen Umgang mit Grund und Boden ist diese Vorgehensweise nicht vereinbar.

Der vorhandene Wirtschaftsweg, der mittig durch den Planbereich fihrt soll in seinem
Verlauf leicht geandert werden. Aus landwirtschaftlicher Sicht ist dieser Wirtschaftsweg
dringend zu erhalten, um die ErschlieBung angrenzender land- und forstwirtschaftlicher
Flachen sicherzustellen. Auch ist sicherzustellen, dass hier auch zukunftig die Zuwegung
mit groReren land- und forstwirtschaftlichen Maschinen gesichert ist und diese nicht etwa
durch verkehrsberuhigende Mallnhahmen beeintrachtigt wird.

Der Bewirtschafter der landwirtschaftlichen Flachen ist vor MalRnahmenbeginn rechtzeitig
zu informieren, da bei der Umsetzung der geplanten Mal3nahme landwirtschaftlich genutzte
Flachen beansprucht wird. In diesem Zusammenhang ist der betroffene Bewirtschafter aktiv
von der Genehmigungsbehorde, dem Vorhaben- bzw. Baulasttrager oder dem
verantwortlichen Bauunternehmen darauf hinzuweisen, sich mit seinem zustandigen
Sachbearbeiter der Agrarforderantrage der Landwirtschaftskammer NRW in Verbindung zu
setzen. Da landwirtschaftliche Flache zukinftig nicht mehr flr eine landwirtschaftliche
Nutzung zur Verfligung steht bzw. sich die GroRe der bewirtschafteten Flache andert,
konnten sich forderrechtliche Konsequenzen ergeben, welche im Vorfeld mit der
zustandigen Kreisstelle zu klaren sind.

Fur noch festzulegende anfallende Kompensationsmallnhahmen sind keine weiteren
landwirtschaftlichen Flachen in Anspruch zu nehmen.

Mit freundlichen Griuf3en
Im Auftrag
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Stellungnahme(n) (Stand: 09.07.2026)

Sie betrachten:

Oedingen - Ober der Kirche Il

Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum:

Behorde:

Frist:
Stellungnahme:

Nachtrage:

manuelle
Eintrage:

08.07.2026 - 10.08.2026

Deutsche Telekom Technik GmbH: Best Mobile - Richtfunk-
Trassenauskunft deutschlandweit (-nAB)

10.08.2026
Erstellt von: am: 09.07.2026 , Aktenzeichen: -

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank fur Ihre Anfrage.

Die Firma Ericsson wurde von der Deutschen Telekom Technik GmbH
beauftragt, in ihrem Namen, Anfragen zum Thema Trassenschutz zu
bearbeiten.

Bei den von lhnen ausgewiesenen Bedarfsflachen hat die Firma Ericsson
bezlglich ihres Richtfunks keine Einwande oder spezielle Planungsvorgaben.
Diese Stellungnahme gilt flr Richtfunkverbindungen des Ericsson Netzes und

fr Richtfunkverbindungen des Netzes der Deutschen Telekom.

Bitte richten Sie Ilhre Anfragen (Ericsson und Deutsche Telekom)
ausschlieBlich per Email an die: bauleitplanung@ericsson.com

Mit freundlichen GrifRen

Ericsson Services GmbH

Anhange: -

Anlage 6
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Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr
Fontainengraben 200 - 53123 Bonn

Stadt Lennestadt

Stadtplanung
Thomas-Morus-Platz 1

57368 Lennestadt-Altenhundem

Nur per E-Mail:  f.spanke@lennestadt.de

Aktenzeichen Ansprechperson Telefon E-Mail Datum,
45-60-00 / baiudbwtoeb@bundeswehr.org 13.07.2026
111-1102-26-BBP

Betreff: Anforderung einer Stellungnahme als Tréger 6ffentlicher Belange

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche 111 der Stadt Lennestadt
Ihr Schreiben vom 08.07.2026 - lhr Zeichen: 61.2

hier:
Bezug:

Sehr geehrte Damen und Herren,

vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden Verteidigungs-
belange nicht beeintrachtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vorhaben seitens
der Bundeswehr als Tréger offentlicher Belange keine Einwénde.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Allgemeine Information:

Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form (E-Mail /Internetlink)
bereitzustellen. Diese Vorgehensweise fuihrt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die
Umwelt. Sollte dies nicht méglich sein, bitte ich um Ubersendung als Datentréger (CD, DVD,
USB-Stick). Postalisch tbermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrucklichen Wunsch
zurlickgesandt.

Anlage 6

BUNDESAMT FUR
INFRASTRUKTUR,
UMWELTSCHUTZ UND
DIENSTLEISTUNGEN DER
BUNDESWEHR

REFERAT INFRA | 3

Fontainengraben 200
53123 Bonn
Postfach 29 63
53019 Bonn

Tel. + 49 (0) 228 5504-0
Fax + 49 (0) 228 550489-5763

WWW.BUNDESWEHR.DE

INFRASTRUKTUR
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Stellungnahme(n) (Stand: 14.07.2026)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche Il
Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum: 08.07.2026 - 10.08.2026

Behorde: Westnetz GmbH: Dokumentation - Gas

Frist: 10.08.2026

Stellungnahme: Erstellt von: , am: 14.07.2026 , Aktenzeichen:

M-978595 Bauleitplanverfahren der Stadt Lennestadt Nr. 191 Oedingen -
Ober der Kirche Il

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Spanke,

wir nehmen Bezug auf Thr Schreiben vom 08.07.2026 an die Westnetz GmbH,
mit dem Sie um Stellungnahme fir das Projekt:

Bauleitplanverfahren der Stadt Lennestadt Nr. 191 Oedingen - Ober der
Kirche Ill, gebeten haben.

In dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich keine
Erdgashochdruckleitungen der Westnetz GmbH.

Die o. g. Stellungnahme bezieht sich ausschlielich auf
Erdgashochdruckleitungen mit einem Betriebsdruck =5bar.

FUr die eventuell vorhandenen Versorgungsleitungen anderer Druckstufen
und Sparten (Strom, Wasser, Fernwarme) erteilt das Regionalzentrum

Sieg (planauskunft-siegburg@westnetz.de) eine Stellungnahme.

Wir bedanken uns fur die Benachrichtigung.

Mit freundlichen GrifRRen

Westnetz GmbH

Spezialservice Gas

Florianstrae 15-21

44139 Dortmund

mailto: hd-gas-stellungnahmen@westnetz.de

Geschaftsfihrung: Gudrun Alt, Jochen Dwertmann, Dr. Jurgen Groénner, Dr.
Alexander Montebaur

Sitz der Gesellschaft: Dortmund

Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund

Handelsregister-Nr. HRB 30872

USt-IdNr. DE325265170

Ende der Nachricht



Anlage 6
Stellungnahme B18

Anhange: -

Nachtrage: -

manuelle -
Eintrage:
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Stellungnahme(n) (Stand: 17.07.2026)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche Il
Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum: 08.07.2026 - 10.08.2026

Behorde: Ruhrverband Regionalbereich Sud

Frist: 10.08.2026

Stellungnahme: Erstellt von: ,am: 16.07.2026 , Aktenzeichen: R-S/La

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die MaBinahme Bebauungsplanung 191 Oedingen - Ober der Kirche llI
bestehen unsererseits zum derzeitigen Planungsstand aus
abwassertechnischer Sicht keine Einwande.

Die in der Begriindung und dem Umweltbericht enthaltenen Aussagen zur
Ableitung des Oberflachen- und Niederschlagswassers und des
Schmutzwassers Uber das vorhandene Trennsystem der Stadtwerke
Lennestadt haben wir nicht geprift und ist im weiteren Planverfahren
hydraulisch nachzuweisen.

Mit freundlichem GruR

Ruhrverband
Regionalbereich Sud
Boéddinghauser Weg 55
58840 Plettenberg

Internet: www.ruhrverband.de

Verbandsrat: Oberburgermeister Thomas Kufen (Vorsitzender)
Vorstand: Prof. Dr. Christoph Donner (Vorsitzender), Christoph Gerbersmann,
Carolin-Beate Fieback

Der Ruhrverband ist verantwortlicher Trager der umfassenden
Wasserwirtschaft im gesamten Flussgebiet der Ruhr mit einem System von
Talsperren zur Bewirtschaftung der Wassermengen und einem
flachendeckenden Netzwerk von Abwasserbehandlungsanlagen und
Ruhrstauseen zur Reinhaltung der Gewasser fir 60 Kommunen.

Anhange: -

Nachtrage: -

manuelle -
Eintrage:
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Westnetz GmbH - Florianstrae 15-21 - 44139 Dortmund

Spezialservice Strom
Stadt Lennestadt

Stadtplanung Ihre Zeichen 61.2

lhre Nachricht 08.07.2026
Thomas-Morus-Platz 1 Unsere Zeichen  200.347/DRW-S-LG-TM/1679/MT/Ts
57368 Lennestadt-Altenhundem Name

Telefon

E-Mail Stellungnahmen@Westnetz.de

Dortmund, 17. Juli 2026

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche lll der Stadt Lennestadt
hier: Beteiligung der beriihrten Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB

110-kV-Hochspannungsfreileitung Arpe — Pkt. Fretter, Bl. 1679 (Maste 34 bis 36)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x 15,00 m = 30,00 m breiten Schutzstrei-
fen der im Betreff genannten Hochspannungsfreileitung.

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifengrenzen haben wir in
den zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes im Mafstab 1 : 500 vom 17.07.2026 (Westnetz-Eintra-
gung) eingetragen. Sie kdnnen diesen aber auch unserem beigefligten Lageplan im Malstab 1 : 2000
entnehmen. Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass sich die tatsdchliche Lage der Lei-
tung ausschlieRlich aus der Ortlichkeit ergibt.

Dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:

e Die Hochspannungsfreileitung wird mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifen-
grenzen nachrichtlich im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

e Die Baufenster werden auBerhalb des Schutzstreifens der Hochspannungsfreileitung geplant.
o Die geplanten Verkehrswege erhalten eine Fahrbahnhthe von maximal 371,50 m (iber NHN.

e Im Schutzstreifen der Leitung diirfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine
Endwuchshdhe von maximal 3,00 m erreichen. Als Anlage ist beispielhaft eine Geholzliste mit
entsprechenden Endwuchshdhen beigefiigt.

Um die Maste herum muss jedoch eine Flache mit einem Radius von 15,00 m von jeglicher Be-

bauung und Bepflanzung freigehalten werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder
Stellplatzflache genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast durch geeignete MaRnah-
men gegen versehentliches Anfahren zu sichern.

Durch héherwachsende Gehdlze, die in den Randbereichen bzw. auRerhalb der Leitungsschutz-
streifen angepflanzt werden, besteht die Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch
die Hochspannungsfreileitung beschadigt wird. Aus diesem Grund bitten wir Sie zu veranlassen,
dass in diesen Bereichen Gehdlze zur Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshéhen gestaf-
felt sind. Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.

Westnetz GmbH

FlorianstraRe 15-21 - 44139 Dortmund - T 0800 93786389 - westnetz.de

Geschaftsfiihrung Gudrun Alt - Jochen Dwertmann - Dr. Jiirgen Grénner - Dr. Alexander Montebaur

Sitz der Gesellschaft Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HRB 30872
Bankverbindung Commerzbank Essen - BIC COBADEFF360 - IBAN DE02 3604 0039 0142 0934 00
Glaubiger-1dNr. DE44Z7700002236870 - USt-IdNr. DE325265170

200.347 Stadt Lennestadt Bl. 1679
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Seite 2 von 2

Sollten dennoch Anpflanzungen oder sonstiger Aufwuchs eine die Leitung gefdhrdende Hohe
erreichen, ist der Rickschnitt durch den Grundstiickseigentiimer/den Bauherrn auf seine Kosten
durchzufiihren bzw. zu veranlassen. Kommt der Grundstiickseigentiimer/der Bauherr der vorge-
nannten Verpflichtung trotz schriftlicher Aufforderung und Setzen einer angemessenen Frist
nicht nach, so ist die Westnetz GmbH berechtigt, den erforderlichen Riickschnitt zu Lasten des
Eigentimers/des Bauherrn durchfiihren zu lassen.

Die Leitung und die Maststandorte miissen jederzeit zuganglich bleiben, insbesondere ist eine
Zufahrt auch fur schwere Fahrzeuge zu gewahrleisten. Alle die Hochspannungsfreileitung gefahr-
denden MaBnahmen sind untersagt.

Im Textteil des Bebauungsplanes wird folgender Hinweis aufgenommen: ,Von den einzelnen
gef. auch nicht genehmigungspflichtigen Bauvorhaben im Schutzstreifen der Leitung bzw. in un-
mittelbarer Ndhe dazu sind der Westnetz GmbH Bauunterlagen (Lageplane und Schnittzeichnun-
gen mit Hohenangaben in m Gber NN) zur Priifung und abschliefenden Stellungnahme bzw.
dem Abschluss einer Vereinbarung mit dem Grundstiickseigentimer/Bauherrn zuzusenden. Alle
geplanten MaBnahmen bediirfen der Zustimmung der Westnetz GmbH.“

Wir bitten Sie, unsere v. g. Auflagen in den Bebauungsplan zu libernehmen und uns weiter am Verfah-
ren zu beteiligen.

Wir haben Ihre Unterlagen lber die Westnetz GmbH, Regionalzentrum Sieg, erhalten. Beziglich der
weiteren von der Westnetz betreuten Anlagen erhalten Sie von dort ggf. eine gesonderte Stellung-

nahme.

Die fir die Abwicklung dieses Geschaftsvorfalls erforderlichen Daten werden von der Westnetz GmbH im
Sinne der Datenschutzgesetze in der jeweils giltigen Fassung erhoben, verarbeitet und genutzt. Alle In-
formationen hierzu finden Sie auf www.westnetz.de/Datenschutz oder werden lhnen auf Verlangen se-
parat Gbersandt.

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 110-kV-Netzes.

Fir weitere Fragen stehen wir lhnen gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiRen

Westnetz GmbH

Anlage

Lageplan, MaRstab 1 : 2000
Lageplan, MaRstab 1 : 500

Geholzliste

Verteiler
Bl. 1679

Informationen zu MaRBnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und der Energieeinsparung mit Vergleichswerten zum Energieverbrauch sowie
Kontaktmaglichkeiten zu Einrichtungen, die ebenfalls Angaben tGber angebotene Energieeffizienzmanahmen, Endkunden-Vergleichsprofile sowie
gegebenenfalls technische Spezifikationen von energiebetriebenen Gerdten bereitstellen, erhalten Sie auf folgender Internetseite: www.edl-netz.de

200.347 Stadt Lennestadt Bl. 1679
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Westnetz GmbH - Hellefelder Str. 8 - 59821 Arnsberg

Stadt Lennestadt Regionalzentrum Arnsberg
- Stadtplanung -
Herrn Felix Spanke Ihre Nachricht 07.07.2026
Ihre Zeichen 61.2
Thomas-Morus-Platz 1 Unsere Zeichen DRW-D-AP-S
57368 Lennestadt Name
Telefon
E-Mail

Arnsberg, 30.07.2026

Stellungnahme zur Beteiligung im Bauleitverfahren der Stadt Lennestadt Nr. 191 Oedingen - Ober der
Kirche llI

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Gebiet der Stadt Lennestadt betreibt die Westnetz als Eigentiimerin:
- Gas-Hochdruckanlagen und die zugehorigen Fernmelde-/Steuerleitungen
- Strom-Hochspannungsanlagen
- Gas-Verteilnetzanlagen
- Strom-Verteilnetzanlagen:
- Niederspannungsanlagen

Eine Ausfertigung lhrer Unterlagen haben wir an die zustdndige Abteilung der Strom-Hochspannungsanla-
gen weitergeleitet. Von dort erhalten Sie jeweils eine gesonderte Stellungnahme.

Die Gas-Hochdrucknetze verlaufen mit ausreichendem Abstand zum vorliegenden Plangebiet und sind
somit nicht betroffen.

Zum o.g. Planverfahren nehmen wir wie folgt Stellung:

Unsererseits bestehen keine Bedenken, beziiglich der 0.g. Mafsnahme. Folgenden Punkt bitten wir bei der
Planung zu beriicksichtigen:

Zur Stromversorgung des Baugebietes wird eventuell die Errichtung einer Trafostation (Kompaktstation)
erforderlich. Wir bitten daher um Ausweisung einer Fléiche fiir Ver- und Entsorgungsanlagen mit der
Zweckbestimmung Elektrizitit (Trafo) im Bebauungsplan. Der versorgungstechnisch glinstigste Standort
zur Errichtung der Station sowie der benétigte Flichenbedarf sind in den beigefiigten Anlagen dargestellt.

Mit freundlichen GriiRen

Westnetz GmbH

Hellefelder Str. 8 - 59821 Arnsberg + T 0800 93786389 - westnetz.de

Geschaftsfiihrung Gudrun Alt + Jochen Dwertmann - Dr. Jirgen Grénner - Dr. Alexander Montebaur

Sitz der Gesellschaft Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HRB 30872
Bankverbindung Commerzbank Essen « BIC COBADEFF360 - IBAN DEO2 3604 0039 0142 0934 00
Glaubiger-IdNr. DE4477700002236870 + USt-IdNr. DE325265170
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Westnetz GmbH

Informationen zu MaRRnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und der Energieeinsparung mit Vergleichswerten zum Energieverbrauch sowie Kontakt-
maglichkeiten zu Einrichtungen, die ebenfalls Angaben tiber angebotene EnergieeffizienzmaRnahmen, Endkunden-Vergleichsprofile sowie
gegebenenfalls technische Spezifikationen von energiebetriebenen Geraten bereitstellen, erhalten Sie auf folgender Internetseite: www.edl-netz.de
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Flachenbedarf der ONS

Wegen der Hanglage wird mehr Platz benotigt, um L-Steine Vernunftig platzieren zu kénnen.
Zusatzlich sind die Stationen in den letzten Jahren Leistungsfahiger und damit auch groBer
geworden. Deswegen bleiben wir bei dem von mir genannten Flachenbedarf von6m x6m .
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Strategisch sinnvoller Standort flr die ONS
(rotes Kastchen)
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den Uberbaubaren Flachen ein Massenmanagement flr die obersten Bodenschichten (mind. 40
cm) planen und die ordnungsgemalfie Ausfihrung Uberwachen. Dazu sind vom Planungstrager
innerhalb des Baugebietes Flachen von geeigneter Lage und Grole vorzuhalten, auf denen der
abgetragene Oberboden bis zum Wiedereinbau in der Flache zwischengelagert werden kann.
Sofern trotz Massenmanagements der zu sichernde Oberboden nicht in Ganze innerhalb des
Plangebietes wiedereingebaut werden kann, ist von der Stadt Lennestadt und dem BBB ein
Konzept fiir die weitere Verwendung auf anderen Flachen mit der unteren Bodenschutzbehdérde
abzustimmen.

Immissionsrecht

Gegen die Planungen bestehen keine Bedenken.

Mit freundlichen GriiRen

Anlage 6
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Stellungnahme(n) (Stand: 17.08.2026)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche Il
Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum: 08.07.2026 - 10.08.2026

Behorde: Stadt Lennestadt: Klimaschutzmanagerin

Frist: 10.08.2026

Stellungnahme: Erstellt von: , am: 05.08.2026 , Aktenzeichen: -

Unter Beachtung der von der Stabsstelle Klimaschutz im Rahmen der
frihzeitigen ToB-Beteiligung abgegebenen Anregungen und deren
Berlcksichtigung bestehen gegen das Vorhaben keine Bedenken.

Anhange: -

Nachtrage: -

manuelle -
Eintrage:
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Spanke, Felix

Von: House, Ordermanagement, Vodafone Germany
<Ordermanagement.House@Vodafone.com>

Gesendet: Donnerstag, 6. August 2026 11:00

An: Spanke, Felix

Betreff: [extern] Antrag auf koordinierte Mitverlegung gem. § 143 Abs. 2 TKG der

Breitbandkabel-Infrastruktur: ErschlieBung der Neubaugebiete "Lennestadt,
Ober der Kirchen IlII" - OEG-25578

Anlagen: Ausbaubekundung - Lennestadt, Ober der Kirchen Ill.pdf
Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Sehr geehrter Herr Spanke,

ich mochte lhnen hiermit mitteilen, dass Vodafone das Neubaugebiet , Lennestadt, Ober der Kirchen Il1“ mit
Breitband versorgen wird.

Fiir Sie ergibt sich durch den Anschluss des geplanten Neubaugebiets an unser Netz ein enormer Standortvorteil: Fir
Bilirger wie auch Unternehmen ist der Zugang zu schnellen Internetanschlissen ein wichtiges Kriterium, sich
anzusiedeln.

Im gesamten Neubaugebiet realisieren wir Download-Geschwindigkeiten von bis zu 1000 Mbit/s.

Wir sind davon tberzeugt, Ihnen und lhren neuen Biirgern eine attraktive und zukunftssichere Losung zur
Breitbandversorgung zu bieten.

Bitte informieren Sie uns (iber ZentralePlanung.ND@vodafone.com, sobald Koordinierungsgesprache anstehen
oder es weitere Informationen zum Bauvorhaben gibt.

Bei Fragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfiigung.

Herzliche GriRRe

TFHO, ZV, Sachbearbeiter:in Bausteuerung
Order Management
ordermanagement.house@vodafone.com
Vodafone West GmbH, Im Breitspiel 2-4, 69126 Heidelberg

vodafone.de

Together we can

#SwitchToGreen

EHFTT W

Bke grecher cholces:

we can gkl use techology

www.vodafone.de/pflichtangaben

C2 General
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Stellungnahme B26

Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

Kreisstelle
O Hochsauerland
Landwirtschaftskammer NRW - Diinnefeldweg 13 - 59872 Meschede Olpe
Stadt Lennestadt [0 Siegen-Wittgenstein
. . Postanschrift
Landwirtschaftskammer NRW,
Der Blrgermeister
Stadtplanung Kreisstellen Hochsauerland,
Herrn Spanke géggésl\;lggen-wntgenstein,
Thomas-Morus-Platz 1 ot gg;ieggls_o
57368 Lennestadt-Altenhundem E-Mail: meschede@wk.nw.de

Gebaudeanschrift
Diunnefeldweg 13,
59872 Meschede

www.landwirtschaftskammer.de

Auskuntft erteilt:
Durchwahl:

Mail :
Baupl073_BPlan191_Lennestadt_Oedingen_Ober_der_Kirche_Ill.docx

Meschede 07.08.2026

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen — Ober der Kirche Il der Stadt
Hier: Stellungnahme als Tréager offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 2 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen Bedenken gegen die o0.g. Aufstellung des
Bebauungsplans sowie die Anderung des Bebauungsplans.

Durch die Aufstellung bzw. Anderung des Bebauungsplans wird eine etwa 1,8 ha groRe
Griunlandflache, die aufgrund ihrer topographischen Verhéltnisse gut landwirtschaftlich
bewirtschaftet werden kann, fur die Entwicklung von Wohnbauflachen sowie fir
Kompensationsmal3hahmen in Anspruch genommen. Von dieser Flache entfallen rund 1,1
ha unmittelbar auf Wohnbau- und Verkehrsflachen. Diese Bereiche stehen der
landwirtschaftlichen Nutzung und der Lebensmittelproduktion damit dauerhaft nicht mehr
zur Verfugung.

Im Rahmen der internen KompensationsmalRnahmen wird weiterhin eine an das geplante
Wohngebiet angrenzende Grinlandflache von rund 1,0 ha Grél3e von einer intensiven in
eine extensive Grunlandnutzung Uuberfihrt. Dartber hinaus ist zur Deckung des
verbleibenden Kompensationsbedarfs auf dem Flurstiick 46, Gemarkung Oedingen, Flur 11,
die Umwandlung einer weiteren Griinlandflache von etwa 1,9 ha in extensiv bewirtschaftetes
Grinland vorgesehen.

Derartige Nutzungsénderungen landwirtschaftlich genutzter Flachen missen mit dem
jeweiligen Betriebskonzept des Flachenbewirtschafters vereinbar sein, andernfalls wird
sonst weitere landwirtschaftliche Nutzflache der Nahrungsmittelproduktion entzogen.

Qualitaétsmanagementsystem zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

Konto der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen:

DZ Bank AG IBAN: DE97 4006 0000 0000 4032 13 BIC: GENODEMSXXX
Ust.-1d.-Nr. DE 126118293 Steuer-Nr. 337/5914/0780
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Durch die Uberplanung der landwirtschaftlichen Nutzflache verstarkt sich der hohe
Nachfragedruck auf das begrenzte und knappe Gut Flache in der Region. Eines der
Hauptziele der Agrarpolitik bzw. der Landwirtschatft ist die Bereitstellung von sicheren und
ausreichenden Nahrungsmitteln, um vor dem Hintergrund des steigenden weltweiten
Bedarfs und starker Marktschwankungen zur Erndhrungssicherheit beizutragen.

Bei Inanspruchnahme der betroffenen Flache ist sicherzustellen, dass diese stufenweise
erfolgt, um somit auf den zunéchst verbleibenden Flachen weiterhin eine landwirtschaftliche
Nutzung zu ermdglichen. Das Brachliegen von Flachen muss im Rahmen des sparsamen
Umgangs mit Grund und Boden unterbunden werden.

In diesem Zusammenhang sei auch deutlich darauf hingewiesen, dass es landwirtschaftlich-
fachlicher Sicht dringend geboten ist, die Flachenpotenziale auszuschopfen und den
Verbleib kleinerer Restflachen im Westen und Suden des Planbereichs zu verhindern ist,
da diese Flachen kaum noch fur eine landwirtschaftliche Nutzung geeignet sind und insofern
aus agrarstruktureller Sicht ebenfalls als Flachenverlust einzustufen waren. Mit einem
sparsamen Umgang mit Grund und Boden ist diese Vorgehensweise nicht vereinbar.

Der vorhandene Wirtschaftsweg, der mittig durch den Planbereich fuhrt, soll in seinem
Verlauf leicht geandert werden. Aus landwirtschaftlicher Sicht ist dieser Wirtschaftsweg
dringend zu erhalten, um die Erschlieung angrenzender land- und forstwirtschaftlicher
Flachen sicherzustellen. Auch ist sicherzustellen, dass hier auch zukunftig die Zuwegung
mit groReren land- und forstwirtschaftlichen Maschinen gesichert ist und diese nicht etwa
durch verkehrsberuhigende MalRnahmen beeintrachtigt wird.

Ich merke an, dass es aufgrund Ilandwirtschaftlich bewirtschafteter Flachen zu
entsprechenden Larm- und Geruchsimmissionen kommen kann. Da landwirtschaftliche
Betriebe mit einer entsprechend auftretenden Geruchsimmission ein typisches Merkmal der
Ortsrandlage sind, mochte ich darauf hinweisen, dass die Betriebe durch die o.g. Planung
hinsichtlich der Bewirtschaftung der Flachen nicht eingeschrénkt werden durfen.

Der Bewirtschafter der landwirtschaftlichen Flachen ist vor MaRnahmenbeginn rechtzeitig
zu informieren, da bei der Umsetzung der geplanten MalRnahme landwirtschaftlich genutzte
Flachen beansprucht wird. In diesem Zusammenhang ist der betroffene Bewirtschafter aktiv
von der Genehmigungsbehérde, dem Vorhaben- bzw. Baulasttrager oder dem
verantwortlichen Bauunternehmen darauf hinzuweisen, sich mit seinem zustdndigen
Sachbearbeiter der Agrarforderantrage der Landwirtschaftskammer NRW in Verbindung zu
setzen. Da landwirtschaftliche Flache zukinftig nicht mehr fir eine landwirtschaftliche
Nutzung zur Verfigung steht bzw. sich die Grol3e der bewirtschafteten Flache andert,
konnten sich forderrechtliche Konsequenzen ergeben, welche im Vorfeld mit der
zustandigen Kreisstelle zu klaren sind.

Mit freundlichen GriRRen
Im Auftrag



Stellungnahme B27

Stellungnahme(n) (Stand: 17.08.2026)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche Il
Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung geméaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum: 08.07.2026 - 10.08.2026

Behorde: Landesbetrieb Wald und Holz NRW - Regionalforstamt
Kurkolnisches Sauerland

Frist: 10.08.2026

Stellungnahme: Erstellt von: , am: 10.08.2026 , Aktenzeichen:

63.03.02.05-000106-2026-0012507
Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem BP 119 Oedingen - Ober der Kirche lll werden aus forstbehordlicher

Sicht keine Bedenken geaulSert, da Wald von der Planung nicht betroffen ist.

Mit freundlichen GriRen

im Auftrag

gez.

Anhange: -
Nachtrage: -
manuelle -

Eintrage:

Anlage 6
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Seanke, Felix

Von: Koordinationsanfrage Vodafone DE
<koordinationsanfragen.de@vodafone.com>

Gesendet: Montag, 10. August 2026 15:06

An: Spanke, Felix

Betreff: [extern] Stellungnahme S01474780, VF und VKD, Stadt Lennestadt, 61.2,

Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche IlI

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet
Vodafone GmbH

D2-Park 5 * 40878 Ratingen

Stadt Lennestadt - Stadtplanung - Felix Spanke
Thomas-Morus-Platz 1
57368 Lennestadt

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01474780
E-Mail: TDRB-W.Dortmund@vodafone.com

Datum: 10.08.2026
Stadt Lennestadt, 61.2, Bauleitplanverfahren Nr. 191 Oedingen - Ober der Kirche Il

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns fur Ihr Schreiben vom 08.07.2026.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone-Gesellschaft(en) gegen die von lhnen geplante
BaumaBnahme keine Einwande geltend macht. Im Planbereich befinden sich keine
Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung von

Telekommunikationsanlagen ist in dem angefragten Planbereich derzeit nicht geplant.

Vor Baubeginn sind aktuelle Planunterlagen vom ausfuhrenden Tiefbauunternehmen anzufordern.
Unsere kostenlosen Planauskunfte sind erreichbar via Internet Uber die Seite:

https://www.vodafone.de/immobilienwirtschaft/hilfe/planauskunft/index.html

Dort kann man sich einmalig registrieren lassen und Planauskulnfte einholen.

Bitte beachten Sie:

Es mussen aktuellimmer zwei Planauskunfte fUr Bestandsnetz der Vodafone Deutschland GmbH /

Vodafone GmbH und Vodafone West GmbH angefordert werden.

lhre Anfrage wurde zur Weiterbearbeitung an die zustandige Fachabteilung der Vodafone West
GmbH weitergeleitet, die sich bei Bedarf mit lhnen zu gegebener Zeit in Verbindung setzen wird.

Fur Riickfragen stehen wir lhnen gerne zur Verfigung.
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Bitte beachten Sie:

Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung, Baufeldfreimachung, etc.
oder eine Koordinierung/Abstimmung zum weiteren Vorgehen, dass Vodafone und Unitymedia
trotz der Fusion hier noch separat Stellung nehmen. Demnach gelten weiterhin die bisherigen
Kommunikationswege. Wir bitten dies fiir die nachsten Monate zu bedenken und zu

entschuldigen.

Freundliche GruBe
Vodafone GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gultig.
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Spanke, Felix

Von:

Gesendet: Dienstag, 27. Juni 2023 08:52
An: Spanke, Felix

Betreff: [NdB] Bauleitplanung Oedingen

Sehr geehrter Herr Spanke!

hat mich gebeten lhnen auf lhre Anfrage zu antworten!
Der Verbindungsweg zwischen Kastanienweg und oberem Waldweg wird fiir forstliche Transporte nicht genutzt. Er
dient ausschliefllich der Erreichung der Wiesen oder als Abkiirzung fiir Traktoren oder Wanderer. Meines Erachtens
kann er wegfallen, da die Waldgrundstiicke (iber den Forstweg erschlossen sind. Fiir den Kastanienweg und den
Kindergarten ware es auch ein positiver Effekt.
Fiir weitere Fragen stehe ich lhnen gerne zur Verfligung!

Mit freundlichem GruR
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Westnetz GmbH - Florianstrae 15-21 - 44139 Dortmund

Stadt Lennestadt

Stadtplanung, Untere Denkmalbehorde
Thomas-Morus-Platz 1

57368 Lennestadt

Dortmund, 01. August 2023

Anlage 6
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Spezialservice Strom

lhre Zeichen: Felix Spanke

lhre Nachricht: 13.07.2022

Unsere Zeichen:

Name:

Telefon:

E-Mail: Stellungnahmen@Westnetz.de

Bebauungsplan Nr. 191 - Oedingen, Ober der Kirche 3

110-kV-Hochspannungsfreileitung Arpe — Pkt. Fretter, Bl. 1679 (Maste 34 bis 36)

Sehr geehrter Damen und Herren,

der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x 15,00 m = 30,00 m bzw. teilweise im 2 x
25,00 m =50,00 m breiten Schutzstreifen der im Betreff genannten Hochspannungsfreileitung.

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifengrenzen kénnen Sie dem
beigefuigten Lageplan im Mafstab 1 : 2000 entnehmen. Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin,
dass sich die tatsachliche Lage der Leitung ausschlieRlich aus der Ortlichkeit ergibt.

Dem o. g. Bauleitplan stimmen wir unter folgenden Bedingungen zu:

e Die Hochspannungsfreileitung wird mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifen-
grenzen nachrichtlich im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes dargestellt.

e Der Schutzstreifen der Leitung wird von jeglicher Bebauung freigehalten.

e |m Schutzstreifen der Leitung dirfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine
Endwuchshéhe von maximal 3,00 m erreichen. Als Anlage ist beispielhaft eine Geholzliste mit
entsprechenden Endwuchshéhen beigefligt.

Um die Maste herum muss jedoch eine Flache mit einem Radius von 15,00 m von jeglicher Be-

bauung und Bepflanzung freigehalten werden. Dieser Bereich kann teilweise als Parkplatz oder

Stellplatzflache genutzt werden. Bei solch einer Nutzung ist der Mast durch geeignete MalRnah-
men gegen versehentliches Anfahren zu sichern.

Durch héherwachsende Gehdlze, die in den Randbereichen bzw. auRerhalb der Leitungsschutz-

streifen angepflanzt werden, besteht die Gefahr, dass durch einen eventuellen Baumumbruch die

Hochspannungsfreileitung beschadigt wird. Aus diesem Grund bitten wir Sie zu veranlassen, dass

in diesen Bereichen Geholze zur Anpflanzung kommen, die in den Endwuchshéhen gestaffelt
sind. Anderenfalls wird eine Schutzstreifenverbreiterung erforderlich.

Westnetz GmbH

FlorianstraRe 15-21 - 44139 Dortmund - T 0800 93786389 - westnetz.de

Geschéftsfihrung Jochen Dwertmann - Dr. Jirgen Gronner - Dr. Patrick Wittenberg

Sitz der Gesellschaft Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HRB 30872
Bankverbindung Commerzbank Essen - BIC COBADEFF360 - IBAN DE0O2 3604 0039 0142 0934 00
Glaubiger-IdNr. DE44Z7700002236870 - USt-IdNr. DE325265170

163.529 Stadt Lennestadt Bl. 1679
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Bezirksregierung
Arnsherg

Bezirksregierung Arnsberg
Kampfmittelbeseitigungsdienst WL
In der Krone 31

58099 Hagen

Iba@bra.nrw.de
Tel.: 02931823890

Luftbildauswertung
59-09-36551 Datum: 25.07.2024

Antragsteller: Gemeinde/Stadt Lennestadt

Ihr Aktenzeichen: 32.3

lhr Antrag vom: 15.07.2024

lhre Ortsbezeichnung: Bebauungsplan Ober der Kirche, Le

ACHTUNG, nutzen Sie KISKaB!

Anderungen durch beantragte und/oder erfolgte Kampfmittelbe-
seitigungsmalnahmen, nach dem hier angegebenen Datum,
werden in der Karte nicht wiedergegeben! Aulerdem kdnnen
aufgrund einer zu grofden Antragsflache (zu kleiner Mal3stab)
nicht alle Kampfmittelbeseitigungsmalinahmen im Kartenaus-
druck erkennbar sein. Deshalb empfehlen wir in jedem Fall zur
detaillierten Ansicht der empfohlenen Kampfmittelbeseitigungs-
malnahmen und vor der operativen Antragsstellung die
Nutzung des Systems KISKaB.

Es ist mdglich, dass die verwendeten Luftbilder aufgrund von
Bildfehlern, ungentgender zeitlicher Abdeckung oder ungeni-
gender Sichtbarkeit, nicht alle Kampfmittelbelastungen zeigen.
Die zustandige ortliche Ordnungsbehorde ist deshalb nicht
davon entbunden, eigene Erkenntnisse uber Kampfmittelbelas-
tungen der beantragten Flache heranzuziehen (z.B. Zeitzeugen-
aussagen).

Ist bei der Durchfihrung der Bauvorhaben der Erdaushub aus-
sergewohnlich verfarbt oder werden verdachtige Gegenstande
beobachtet, sind die Arbeiten sofort einzustellen und es ist un-
verzuglich der Kampfmittelbeseitigungsdienst Westfalen-Lippe
durch die ortliche Ordnungsbehorde oder Polizei zu verstan-
digen.

Eine Koordinatenliste ist immer als XML-Datei in KISKaB hinter-
legt und kann z.B. mit Hilfe von Excel weiterverarbeitet werden.

Legende:
Antragsflache Gemeindegrenze
Uberpriifung VP VP/ZF bearbeitet
beantragt

Empfohlene KampfmittelbeseitigungsmaRnahmen:

(Flachen-) Uberpriifung @ Uberprifung VP
nicht erforderlich

Flachenuberpriufung und
Anwend. Anl. 1 TVV

Y Flachenuberprufung, falls nach
NN\ dem Il WK nicht iberbaut

0 15 30 60
] Meter
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Spanke, Felix

Von:

Gesendet: Mittwoch, 2. April 2025 12:30

An: Spanke, Felix

Cc:

Betreff: [extern] AW: 191 Lennestadt-Oedingen - Ober der Kirche Il // Ihr
Schreiben vom 28.03.2025, DRW-D-AP-S/JR

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung

Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Sehr geehrter Herr Spanke,

Zur Stromversorgung des Plangebietes ist die Errichtung einer Trafostation (Kompaktstation) erforderlich.

Wir bitten daher um Ausweisung einer Flache fur Ver- und Entsorgungsanlagen mit der Zweckbestimmung
Elektrizitat (Trafo) im Bebauungsplan.

Im beigefiigten Plan haben wir zwei versorgungstechnisch glinstigste Standort (Vorschlage) zur Errichtung der
Station gekennzeichnet.

Den bendtigten Flaéchenbedarf liegt bei der hier benétigten Station bei 6m x 6m. Sollte dies nicht méglich sein
mdussten wir die Standorte detaillierter prtifen.

Wir bitten darum einen dieser Vorschldge der Standorte zu Beriicksichtigen.
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In Lennestadt Oedingen gibt es eine Gas Infrastruktur, deswegen entfallt diese Energieart hier.

Die Westnetz GmbH weist darauf hin, dass in dem von diesem Bebauungsplan betroffenen Gebiet keine
ErschlieBung mit einer Erdgas-Infrastruktur geplant ist. Eine Warmeversorgung der Gebaude ist folglich tber
alternative Konzepte sicherzustellen. Bitte weisen Sie die Erwerber*innen der Grundstlcke hierauf hin. Im
Falle von maBgeblichen Grinden lhrerseits (z.B. Kommunale Warmeplanung) fur eine ErschlieBung mit einer
Erdgas-Infrastruktur, bitten wir Sie kurzfristig Kontakt mit uns aufzunehmen.

Mit freundlichen GrifRen

Westnetz GmbH
Regionaltechnik Arnsberg
Netzplanung

Hellefelder StralRe 8, 59821 Arnsberg

Geschéftsfihrung: Jochen Dwertmann, Dr. Jirgen Gronner, Dr. Alexander Montebaur
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Anlage 6
Stellungnahme S12

Spanke, Felix

Von: R
Gesendet: Montag, 15. September 2025 15:53

An: Spanke, Felix

Betreff: WG: Stellungnahme Ober der Kirche IlI
Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung

Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Trinkwasserversorgung kann hergestellt werden durch Anschluss an Lilienweg (Entsprechende
Leitungsumbauarbeiten erforderlich).

Mit freundlichen GriRen




Spanke, Felix

Stellungnahme S12

Anlage 6

Von:
Gesendet:
An:
Betreff:

Kennzeichnung:

Kennzeichnungsstatus:

Die Abwasserentsorgung des Plangebiets ist im Generalentwasserungsplan (GEP) der Stadt Lennestadt
bereits berucksichtigt worden. Die Anbindung soll durch Anschluss an die bestehenden

Mittwoch, 8. Oktober 2025 15:57
Spanke, Felix
WG: Stellungnahme B-Plan Ober der Kirche

Zur Nachverfolgung
Gekennzeichnet

Schmutzwasserkanalisation im Lilienweg stattfinden.

Niederschlagswasser ist gem. § 55 Abs. 2 WHG i. V. m. § 44 LWG schadlos zu beseitigen. Es soll demnach
ortsnah versickert oder Uber eine Kanalisation ohne Vermischung mit Schmutzwasser in ein Gewasser

eingeleitet werden. Aufgrund der Uberwiegend geringdurchlassigen Bodenschichten ist laut Bodengutachten

eine dauerhafte Versickerung nicht gegeben. Daher ware ein Anschluss an die vorhandenen

Regenwasserkanale im Lilienweg moglich, falls diese ausreichend Kapazitaten aufweisen. Ansonsten ist ein

Zwischenspeicher zur Rickhaltung des anfallenden Niederschlagswasser notig, der das Niederschlagswasser
gedrosselt in die Regenwasserkanale im Lilienweg einleitet. Entsprechendes ist in der Begriindung zum B-Plan
inklusive Uberflutungsnachweis geméaB DIN 1986-100 darzustellen.

Mit freundlichen GriRRen



Stellungnahme S13

Stellungnahme(n) (Stand: 09.07.2026)

Sie betrachten: Oedingen - Ober der Kirche Il
Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Zeitraum: 08.07.2026 - 10.08.2026
Behoérde: ABO Energy GmbH & Co. KGaA
Frist: 10.08.2026

Stellungnahme: Erstellt am: 09.07.2026

Vom BIL-Teilnehmer ausgewahlte Betroffenheit: Nicht betroffen
Anmerkung: In dem von lhnen angefragten Bereich liegen zum jetzigen

Zeitpunkt keine Kabel die von der Abo Energy O&M GmbH betreut werden.

Anhange: -

Nachtrage: -

manuelle -
Eintrage:

Anlage 6



Stellungnahme S14

Anlage 6



	191_Abwägungsvorschläge_Beschlussfassung.pdf
	Stellungnahmen_Öffentlichkeit (Stand nach Beteiligung).pdf
	Ö12
	Ö13

	Stellungnahmen_TöB (Stand nach Beteiligung).pdf
	B1
	B2
	B3
	B4
	B5
	B6
	B7
	B8
	B9
	B10
	B11
	B12
	B13
	B14
	B15
	B16
	B17
	B18
	B19
	B20
	B21
	B22
	B23
	B24
	B25
	B26
	B27
	B28

	Stellungnahmen_sonstige (Stand nach Beteiligung).pdf
	S1
	S2
	S3
	S8
	S9
	S10
	S11
	S12
	S13
	Stellungnahme(n) (Stand: 09.07.2026)
	ABO Energy GmbH & Co. KGaA


	S14




